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Zur Titelseite
Die Krippe gehört zu Weihnachten dazu. Dieses Jahr ziert das Titelbild die Krippe der Martin-Luther-Ge-
meinde zu Emden. Sie stammt von der Krippenausstellung 2004.
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Weihnachten hat viele Stimmen
rusalem, sondern auch ihre Politik. 
Die große Stadt Jerusalem liegt 
in Trümmern. Aber „Du Beth-
lehem Efrata“, sagt der Prophet 
Micha, „die du klein bist unter den 
Städten in Juda….aus dir soll mir 
kommen, der in Israel Herr sei.“
Aus der Geburtsstadt Davids wird 
er kommen: Ein König wie ein 
guter Hirte, der sein Volk führt, 
schützt und versorgt. Die Ge-
schichte des Scheiterns soll sich in 
eine Zukunft der Erfüllung wen-
den. Und Michas Worte richten 
auf. Sie lassen wieder Hoffnung 
wachsen. Die Menschen finden in 
ihrer verzweifelten Lage wieder 
Kraft, das beschwerliche Leben zu 
bestehen. 
Aber noch liegt eine lange Durst-
strecke zwischen der Verheißung 
und der Erfüllung. Wie die Zeit 
von einer beginnenden Schwan-
gerschaft bis zur Geburt – so lang 
und mühsam wird es sein, bis ein 
stabiler Neuanfang gemacht ist.
Auch wir erleben die gegenwär-
tige Zeit als eine lange Durststre-
cke. Viele sehen sorgenvoll in die 
Zukunft.
Doch die Stimme des Propheten 
Micha können uns auch heute 
Trost geben. Der Prophet verheißt 
einen umsorgenden König. Er 
wird zu den Menschen kommen 
„und sie weiden in der Kraft des 
Herrn. Und sie werden sicher 
wohnen.“
Sicher zu wohnen, ist Grundlage 
für ein gutes Leben. Doch manche 
Sicherheiten sind in Frage gestellt. 
Nicht nur durch die kriegerischen 
Katastrophen in der Nähe und 
Ferne.
Die Verheißungsworte des Prophe-
ten halten dagegen: 
Gott wird den Menschen die 
nötige Kraft geben und sie stärken, 
um die schwere Zeit zu bestehen. 
Gottes Retter wird kommen und 

unser Leben 
heilen. „Er 
wird unser 
Friede sein.“ 
Doch unsere Hoffnung muss 
offen sein für Unerwartetes. Das 
sichere Wohnen kann anders 
aussehen als wir es uns vorstel-
len.
Auf einen neuen und bescheide-
nen Anfang in Bethlehem – dar-
auf hätte das Volk Israel damals 
wohl kaum gehofft. Seine 
Vorstellung war ein Jerusalem 
voller Macht und Pracht.
Doch das kleine Bethlehem ist 
der Ort, aus dem der neue König 
kommen wird. 
Im Kleinen wird Gottes Friede 
seinen Anfang nehmen.
Das ist ein starkes Zeichen, eine 
hörbare Stimme zu Weihnach-
ten: Gott sucht die Menschen 
da auf, wo sie klein sind. 
Gottes Erhabenheit zeigt sich 
im Kleinen. Oft im Unschein-
baren. Im zarten Anfang. Im 
Licht in der Dunkelheit. Diese 
Botschaft zieht sich von den 
Weissagungen der Propheten 
bis zur Weihnachtsgeschichte. 
Und sie erreicht am Weihnachts-
fest unser Leben. Gott will uns 
Menschen nahe sein. 
Weihnachten setzt gegen die 
Ungewissheit das Vertrauen und 
den Glauben. Gegen die Ver-
zagtheit die Hoffnung. Gegen 
die Enttäuschung Zuversicht.
Im Licht der Weihnacht gewin-
nen wir die nötige Kraft, um 
zusammen zu kommen, um 
aufeinander zu achten und in 
Frieden zu leben.
Und der weihnachtliche Friede 
Gottes, der höher ist als alle Ver-
nunft, sei mit euch, den Men-
schen seines Wohlgefallens!

Ihr / Euer
Onno Schulz

Liebe Überbrücken-Gemeinde!
Ach-was schon wieder Weih-
nachten…
Alle Jahre wieder…
Noch so viel zu tun und der 
Weihnachtsstress…
Ich wünsche mir…
Leider schon ausverkauft, die 
leckeren Zimtsterne…
Weihnachten beginnt Mitte 
September…
Euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus der 
Herr!
Bis Weihnachten ist es noch acht 
Wochen hin, wie ich diese Zeilen 
schreibe.
Und es sind schon jetzt so viele 
Stimmen zu hören die auf Weih-
nachten hinweisen.
Und du, Bethlehem Efrata, die 
du klein bist unter den Tausen-
den in Juda, aus dir soll mir der 
kommen, der in Israel Herr sei, 
dessen Ausgang von Anfang und 
von Ewigkeit her gewesen ist.  
Indes lässt er sie plagen bis auf 
die Zeit, dass die, welche gebä-
ren soll, geboren hat… Er aber 
wird auftreten und sie weiden in 
der Kraft des HERRN und in der 
Hoheit des Namens des HERRN, 
seines Gottes. Und sie werden 
sicher wohnen; denn er wird zur 
selben Zeit herrlich werden bis 
an die Enden der Erde.  Und er 
wird der Friede sein.   (Micha 
5,1-4a)
Aufgeschrieben wurden diese 
Worte in schwerster Zeit, 600 
v. Chr. Die Stadt Jerusalem lag 
in Trümmern. Viele Bewohner 
waren verschleppt worden; die 
Übrigen blieben verzweifelt 
zurück. Und dann diese weih-
nachtliche Stimme:
Es gibt Hoffnung, sagt die 
Stimme. Allerdings anders als 
erwartet. Denn in Trümmern 
liegt nicht nur die große Stadt Je-

Foto: Hans-Georg Hunger
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Aktuelles
Achtung! Kein Platz für Fake News!
Zur Jahreslosung 2025

Frederick Burr Opper

»Was stimmt denn nun?« 
»Wem kann ich glauben?« 
»Was kann ich überhaupt noch 
glauben?«
In einer Zeit der Krisen und 
Kriege, wer möchte da nicht 
wissen, was wirklich geschieht.
Das gilt für den Ukraine-Krieg.
Das gilt für den nahezu un-
endlichen Konflikt im Nahen 
Osten, neu eskaliert.
Das gilt für Informationen aus 
Politik und Wirtschaft.
Das gilt dem, was in christli-
chen Kirchen geschieht und 
berichtet, bzw. verschwiegen 
wird.
Das gilt den unterschiedlichen 
Berichterstattenden unserer 
vielfältigen Medienlandschaft,
nicht zuletzt in den Sozialen 
Medien, Plattformen, wo ge-
fühlt, nahezu alle alles schrei-
ben können, ob wahr, unwahr, 
oder, was das Hinterhältigste 
ist, was halbwahr ist und sich 
somit den Anschein von Wahr-
heit gibt. 
Gerade in Konflikten wird 
heute die Auseinanderset-
zung längst auf der Ebene 
der Information geführt. Wer 
gewinnt den Kampf um die 
Deutungshoheit?
Und wer sagt wann die Wahr-
heit?
Die Antwort darauf ist nicht 
unerheblich; denn es trägt dazu 
bei, wie wir selbst Gescheh-
nisse beurteilen und was zu 
unserer Meinung, wenn nicht 
gar Überzeugung wird.
Ebenso wenig unerheblich ist 
es, welchen Informierenden 
jemand zugeneigt ist. Diesen 
wird leicht und generell ge-
glaubt, während den ´anderen` 
genauso leicht pauschal die 
Unwahrheit unterstellt wird.
Vor nicht ganz 2000 Jahren, 50 
n. Chr., besuchte der Apos-
tel Paulus mit seinen beiden 
Mitstreitenden Silvanus und 
Timotheus die junge Metropole 
Korinth. 
Während dieses Besuchs ergriff 

er die Gelegenheit, einen Brief 
–  die älteste Schrift des Neuen 
Testaments – an die von ihnen 
kürzlich gegründete Gemeinde 
in Thessaloniki1, dem heutigen 
Saloniki, zu schreiben. Die 
Hafen- und Handelsstadt mit 
ihren ca. 30.000 Einwohnern 
wird damals eine der einwoh-
nerstärksten Städte der Ägäis 
gewesen sein.2 
Gen Ende3 des Briefes fordert 
er die Glaubenden auf: ´Alles 
jedoch prüft, das Gute behal-
tet!`4

Dabei bezieht er sich auf das, 
was in den Gottesdiensten und 
Gemeindeversammlungen 
erklärt, prophezeit, gepredigt 
wird; denn auch schon damals 
gab es diese Phänomene: Aus 
Selbstüberschätzung sich selbst 
in den Vordergrund und dafür 
andere in den Hintergrund zu 
stellen; sich mit beschönigen-
den Worten ins bessere Licht zu 
stellen, das Gegenüber dagegen 
mit vernichtenden Äußerungen 
herabzusetzen, Äußerungen, 
die nicht dem christlichen Geist 
entsprechen und daher nicht zu 
akzeptieren sind.
Paulus fordert deshalb dazu 
auf, das, was verkündet wird, 
eben nicht einfach hinzuneh-
men, sondern kritisch zu hinter-
fragen. Was auch Autoritäten, 
gewählt oder selbsternannt, 
erklären, soll daraufhin geprüft 
werden: Ist es ok, einwandfrei5, 
wahr oder gehört es, modern 

gesprochen, doch zu den ´Fake 
news`?
Entspricht es dem christlichen 
Geist von Liebe, Gerechtigkeit 
und Frieden, dem Geist des 
christlichen Glaubens?
Wenn nicht, weg damit! Platz 
hat nur, was gut, einwandfrei, 
ja, ausgezeichnet ist. (Nur) Das 
behaltet!

Ich kann mir gut vorstellen, 
dass diese Aufforderung bei 
den Gemeindemitgliedern in 
Thessaloniki mit einigem Stirn-
runzeln aufgenommen worden 
ist; denn wie soll das gehen? 
Auch dort wird es oft genug 
mehr als zwei Meinungen und 
damit ausreichend Stoff für 
Diskussionen und Streit um die 
Wahrheit gegeben haben.
Aber einen Aspekt, finde ich 
persönlich, ist an der Aufforde-
rung ausgesprochen konstruk-
tiv: Tut etwas nicht einfach nur 
deshalb ab, weil es nicht Eurer 
eigenen Auffassung entspricht. 
Paulus fordert hier klar zu einer 
gewissen Offenheit und Unvor-
eingenommenheit auf: Alles 
prüft erstmal! Dann schauen 
wir weiter.
Nur wer sich auf die anderen 
einlässt, Argumenten Gehör 
schenkt, hat auch die Chance, 
dass Gräben überwunden wer-
den können.
Die Forderung beinhaltet aber 
auch, sich selbst zu hinterfra-
gen, eigene Betriebsblindheit 

wahrzunehmen und zu korri-
gieren. Angemahnt wird eine 
(Selbst-) kritische Haltung.
Doch damals wie heute dürfte 
das einige Mühe machen, sich 
auf die Spurensuche nach dem 
zu machen, was wahr, was gut, 
was einwandfrei ist. Möchte 
man das? Oder dann lieber 
doch nicht?

Ist es nicht viel einfacher, bei 
dem Gewohnten zu bleiben,
das andere, Fremde, vielleicht 
auch Bedrohende abzuwehren; 
denn ganz augenscheinlich ist 
ja in den eigenen Augen das 
andere, Fremde, Beängstigende 
Lüge, Unwahrheit, Fake-News, 
selbst wenn es ebenso augen-
scheinlich Belege gibt, die 
die Unhaltbarkeit der eigenen 
Position erweisen. 
Paulus fordert hier auf: Gebt 
die Abwehrhaltung gegen das, 
was gut, einwandfrei, wahr ist 
auf! Das bewahrt vielmehr! 
Aber ´von jeder Art des Bösen 
haltet Euch fern!`6 Das sortiert 
aus! Kein Platz eben auch nicht 
für Fake-News.7

Heiner Dorkowski

6	 1. Thess. 5,22
7	 Frederick Burr Opper, 7.3.1894, 	
	 Bildausschnitt aus: THE FIN DE 	
	 SIÈCLE NEWSPAPER PROPRIE-	
	 TOR (Zeitungseigentümer des 	
	 ´DAS ENDE DES JAHRHUN-	
	 DERTS`

1	 Benannt nach einer Halbschwester
	 Alexander des Großen, siehe: 	
	 Ulrich Mell, Das Evangelium in 	
	 einem rhetorischen Brief. Ein Kom-	
	 mentar zum 1. Thessalonicherbrief, 	
	 WMANT 166, Göttingen 2023, 
	 S. 27
2	 Ebd. S. 27
3	 1. Thess. 5,21
4	 Die Jahreslosung lautet offiziell 	
	 nach der Einheitsübersetzung: 	
	 ´Prüft alles und behaltet das Gute.`
5	 Auch so kann hier übersetzt werden
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Das Thema
Krippen in unseren Kirchen
Dieser Tage wird es unruhig 
auf den Dachböden und in den 
Abstellkammern von Kirchen, 
Gemeindehäusern und Kitas. 
Da warten die Krippenfiguren 
in ihren Kästen und Kartons 
auf freundliche und zupackende 
Hände, die sie für den großen 
Einsatz hervorholen. Runter-
getragen oder hochgeschleppt, 
ausgepackt, abgestaubt, 
vielleicht sogar repariert und 
aufgehübscht geht es an den 
Start. Für die ersten, oft in den 
Kitas, beginnt es schon zum 
1. Advent: wenn der Weg von 
Maria und Josef auf dem Esel 
in die Stadt Davids nachgestellt 
wird, „damit sie sich schätzen 
ließen“.Weit entfernt vom Ort, 
wo die Krippe zu Weihnachten 
in den Kirchen stehen wird. 
Noch ist in der Krippe nur Fut-
ter - Ochs, Esel und die Schafe 
sind im Stall und auf der Weide 
genauso ahnungslos wie die 
Hirten oder gar die Weisen 
im so genannten Morgen-
land. Selbst die himmlischen 
Heerscharen wissen bisher 
von nichts. Mit jedem Tag, an 
jedem Adventssonntag steigt 
die Spannung. Und dann ist es 
endlich soweit: der ersehnte 
Auftritt der Krippenfiguren. 
Am Heiligen Abend sind sie 
dann alle da, die an der Krippe 
was zu suchen haben: das 
Jesuskind in der Krippe, Maria 
und Josef natürlich, Hirten, 
Schafe, Engel, Stern und – es 
nicht abwartend könnend – die 
Weisen, die nach der biblischen 
Überlieferung doch erst in 
diesem Moment den besonde-
ren Stern am Himmel sehen 
und sich auf den Weg machen. 
Egal, am Weihnachtsabend 
kann und will niemand von den 
Krippenfiguren fehlen.

Wann und wo die Idee ent-
stand, die biblische Weih-
nachtsgeschichte mit Hilfe von 
Figuren nachzustellen, lässt 
sich nicht mehr mit Sicherheit 
sagen. Franz von Assisi hat 
sich mit großer Wahrschein-

lichkeit daran versucht. Es ging 
schon in vorreformatorischen 
Zeiten darum, die Erzählun-
gen um Jesu Geburt möglichst 
vielen Menschen zugänglich 
zu machen, ohne große Worte, 
anschaulich, einprägsam – in 
gewisser Weise sogar einfühl-
sam. In den Corona-Jahren war 
das in der Markusgemeinde zu 
erleben, als die großen Krip-
penfiguren draußen auf dem 
Kirchplatz standen, um den 
Vorübergehenden die Weih-
nachtsgeschichte allein durch 
ihr Dastehen zu erzählen und 
Freude zu bereiten.

Wenn Sie sich die Fotos der 
Emder Krippen hier anschauen, 
fällt schnell auf, wie unter-
schiedlich sie sind: In Größe 
und Gewicht, in Farbe oder 
Holztönen, mal in einem Stall 
geborgen, mal in einem Schuh-
karton untergebracht, mal 
`unbedacht`. Aus Holz, Ton, 
Pappe, Papier und mehr. Jede 
hat ihren eigenen Charakter 
und Charme, von einer Hand 
gefertigt oder von mehreren 
gestaltet. Alles ist möglich, 
solange die Hauptpersonen 
anwesend sind. Da darf jede 
und jeder KünstlerIn die Szene 
aus dem Stall in Bethlehem 
getrost in die Heimat verlegen 
und den Figuren die vertrauten 
Gesichtszüge aus dem eigenen 
Umfeld geben.

Manche Krippenfiguren sind 
erst ein paar Jahre im weih-
nachtlichen Verkündigungs-
dienst tätig, andere schon seit 
Jahrzehnten dabei: vertraut und 
geschätzt in ihren Gemeinden.

Da werden sie bestaunt, ge-
streichelt, gewiegt. Da sind sie 
den Menschen ganz nahe und 
lassen die Weihnachtsbotschaft 
fühlbar werden. „Fürchtet Euch 
nicht! … Euch ist heute der 
Heiland geboren!“
Zu Weihnachten und bis in 

den Januar hinein erzählen die 
Krippenfiguren unaufgeregt 
und ganz ohne Worte davon, 
dass und wie Gott als Mensch 
zu uns auf die Erde gekommen 
ist. Ihre Botschaft ist in jeder 
christlichen Kirche gleich, 
die Akzente setzt jede Krippe 
ein klein wenig anders. Sie 
können sie besuchen und ihnen 
staunend zuhören. In den Got-
tesdiensten, zu den Kirchenöff-
nungszeiten ….. Ehre sei Gott 
in der Höhe!

Eimelt Reershemius-Wilk

Krippe im Stall in der Pauluskirche

Krippenfiguren im Gemeindehaus Conrebbersweg
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Das Thema

Krippenszene in der Martin-Luther-Kirche

Krippenfiguren in der Markuskirche

während der Pandemie - Szene draußen vor der Markuskirche Krippenszene im Schukarton - Markus Kita

Krippenfiguren in der Johannneskirche
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Wir machen...

Verbundenheit 
ist einfach.

sparkasse-emden.de

Die Sparkasse Emden ist und bleibt der wichtigste Finanz-
dienstleister in der Region. Mit 160 Mitarbeitern, 7 SB- 
Geschäftsstellen, 5 Kundencentern, dem TREFFPUNKT  
Immobilien und dem TREFFPUNKT Vorsorgen sind wir für 
unsere Kundinnen und Kunden da. 

 
Davon profitieren neben den Einwohnern Emdens auch die 
Unternehmen in der Region. Heute und auch in Zukunft ist 
dies der Sparkasse Emden wichtig.

Und das ist gut für Emden.
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DAS Thema
Johannes, Markus und Martin Luther – 
Zusammen einen neuen Weg gehen
Liebe Gemeindemitglieder,

wir machen uns bereit für ein 
neues gemeinsames Abenteuer 
– aus drei Kirchengemeinden 
wird eine. Die Kirchenvorstän-
de der Gemeinden Markus, 
Johannes und Martin-Luther 
haben Anfang dieses Jahres 
beschlossen, zu einer neuen 
großen Kirchengemeinde zu 
fusionieren. Die Entscheidung 
fiel nach vielen Beratungen, 
und wir freuen uns, nun Ihnen 
hier berichten zu können, dass 
wir uns schon zusammen auf 
den Weg gemacht haben.

Begleitet durch die Gemeinde-
beratung haben sich Kirchen-
vorsteher und -vorsteherinnen, 
sowie die Pastor*Innen, bereits 

Gedanken gemacht, welche 
Schwerpunkte die neue Ge-
meinde ausmachen soll:

Ein lebendiges Gemeindeleben 
mit einem ansprechenden Ange-
bot für Kleine und Große, eine 
unterstützende Gemeinschaft für 
und in allen Lebenslagen, Räu-
me für Gottes Wort und seinen 
frisch wehenden Geist.

Ab dem 31.10.2026 soll es 
dann auch offiziell so sein, und 
wir wollen die neue Gemeinde 
mit Ihnen feiern. Darauf freuen 
wir uns jetzt schon – auch 
wenn bis dahin noch Einiges 
entschieden werden muss.

Die neue Gemeinde braucht 
natürlich einen neuen Namen! 

Bei der Namensfindung wün-
schen wir uns Ihre Vorschläge 
– mehr Informationen dazu 
finden Sie in der nächsten Aus-
gabe des ÜberBrücken-Maga-
zins.

Es wurde auch schon etwas 
geschafft – unser gemeinsames 
Gemeindebüro mit unseren 
Gemeindesekretärinnen Frau 
Marziniak und Frau Hinrichs 
ist ein toller Erfolg. Montags 
bis freitags ist dort jemand für 
Sie zu erreichen. 

Zudem möchten wir Ihnen 
schon einmal mitteilen, welche 
Pastorin in der neuen Gemein-
de für Sie persönlich zuständig 
sein wird:

Pastorin Mona Bürger wird die 
Bezirke Herrentor, Innenstadt 
und Wolthusen begleiten.

Pastorin Bonna van Hove wird 
zuständig sein für die Bezirke 
Conrebbersweg und Innenstadt.
Pastorin Vera Koch wird tätig 
sein in den Bezirken Constan-
tia, Port Arthur/Transvaal und 
Larrelt.

Wir halten Sie hier ständig auf 
dem Laufenden und hoffen, 
dass sie voller Vorfreude in die 
gemeinsame Zukunft blicken. 
Wir tun es. 

Ihr Fusions-Team aus Mar-
tin-Luther, Markus und 
Johannes

Vera Koch

Foto: Hans-Georg Hunger
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Informations- und Beratungsbüro im Burgplatz-Karree
Ringstraße 13           Tel.: (04921) 3 44 77

Kompetent, familiär und voller Empathie 

Pflege und Betreuung – da wo es am
schönsten ist: in den eigenen 4 Wänden

Rundum liebevoll versorgt

Auricher Str. 29, 26721 Emden
Telefon      04921 36805 148
Handy        0151 568 40 746

Ambulanter Dienst Emden

Wir sind für Sie da!

Unsere Öffnungszeiten
Montag-Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr    
und natürlich nach Vereinbarung

Ems�������
�������������

Bolardusstraße 17                       26721 Emden (Nähe Krankenhaus) 
Tel 04921 / 9072090                   Email info@ems-akustik.de

und so das Leben genießen!
Das haben Sie sich verdient!

Gutschein
für eine kostenlose 

HöranalyseGut hören,       
mehr verstehen

Du tust mir kund den Weg zum Leben.
Monatsspruch Februar 2025, Psalm 16,11
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Die Kirchenkreissynode –  
Was ist das für ein Gremium und  
worüber entscheidet sie?
Mindestens zweimal, meistens 
aber drei- bis viermal im Jahr 
kommen die Vertreterinnen und 
Vertreter aus unseren 24 Ge-
meinden und Einrichtungen zur 
Kirchenkreissynode zusammen. 
Wenn alle da sind, sind das 74 
Synodale.  Sie sind verpflichtet, 
ihr Amt in Bindung an die Hei-
lige Schrift und an das Bekennt-
nis der evangelisch-lutherischen 
Kirche zu führen und dafür 
zu sorgen, dass die Kirche in 
Einigkeit des Glaubens wächst 
und die Vielfalt des kirchlichen 
und gemeindlichen Lebens im 
KK abgebildet wird. Die KKS 
ist, neben dem Super- 
intendentenamt und dem Kir-
chenkreisvorstand, das oberste 
Beschlussorgan des Kirchen-
kreises Emden-Leer und so zur 
gemeinsamen Willensbildung 
im Kirchenkreis berufen. 

Aufgrund der deutlichen 
Verringerung der Anzahl der 
Kirchenmitglieder und geringe-
rer landeskirchlicher Gesamt-
zuweisungen hat die KKS 2022 
beschlossen, für die Stellen-
rahmenplanung folgende drei 
vergleichbar große Planungsbe-
reiche zu bilden:

Der Planungsbereich „Nord“ 
besteht aus den Kirchenge-
meinden Borssum, Emden-Jo-
hannes, Emden-Markus, 
Emden-Martin-Luther, Em-
den-Paulus, Loquard, Petkum 
und Pewsum-Woquard. 

Der Planungsbereich „West“ 
besteht aus den Kirchenge-
meinden Bingum, Heisfelde, 
Holtgaste, Leer-Christus, 
Leer-Luther, Loga, Logabirum, 
Nortmoor und Pogum. 

Der Planungsbereich „Ost“ 
besteht aus den Kirchenge-

meinden Hatshausen, Hesel, 
Holtland, Jherings-Boekzete-
lerfehn, Stiekelkamperfehn und 
Warsingsfehn.

Die Inselkirchengemeinde 
Borkum ist keinem Planungs-
bereich zugeordnet.

Und dies sind – neben etlichen 
anderen – die wichtigsten Auf-
gaben der Kirchenkreissynode:

1.	 Die KKS entwickelt 
Konzepte und Pläne zur 
Gestaltung der kirchlichen 
Arbeit sowie der Stellen-
planung, des Gebäudema-
nagements und der allge-
meinen Finanzplanung.

2.	 Sie entscheidet über die 
Aufnahme von Darlehen 
für den Kirchenkreis, 
soweit diese nicht aus den 
ordentlichen Einnahmen 
des laufenden und des 
nächsten Rechnungsjahres 
getilgt werden können.

3.	 Sie beschließt die Errich-
tung, Änderung und Auf-
hebung von Einrichtungen 
des Kirchenkreises

4.	 und den Haushaltsplan 
für jeweils zwei Jahre und 
den Jahresabschluss des 
Kirchenkreises sowie die 
Entlastung des Kirchen-
kreisvorstandes

5.	 und wählt den Superinten-
denten oder die Superin-
tendentin.

Folgende Ausschüsse beraten 
die meisten der o.g. Aufgaben 
und legen ihre Ergebnisse dem 
KKS zur Beschlussfassung vor:
 
1.	 Finanzausschuss
2.	 Stellenplanungsausschuss
3.	 Umwelt- und Bauaus-

schuss sowie
4.	 Diakonieausschuss

Die KKS kann aber durch 
Beschluss weitere Ausschüsse 
bilden.

Kurzfristig bis zum Jahresen-
de muss das im August in der 
KKS verabschiedete Präventi-
onskonzept zur sexualisierten 
Gewalt in den Gemeinden 
implementiert sein. Dasselbe 
gilt auch für das Klimaschutz-
managementkonzept, das eben-
falls im August in der KKS 
beschlossen worden ist.
Und in den Planungsbereichen 
müssen dann möglichst bald 
folgende Fragen beantwortet 
werden: 

1.	 Wie gewährleisten wir 
unter den neuen Gegeben-
heiten die Versorgung un-
serer Gemeindeglieder mit 
Gottesdiensten; Kasualien; 
Seelsorge; Konfirmanden- 
unterricht; Kindergottes-
dienst? 

2.	 Wie gestalten wir das 
Gemeindeleben in den 

Gemeindehäusern? Welche  
Angebote brauchen wir? 
Nicht in jedem Gemein-
dehaus müssen von der 
Krabbelgruppe bis zum 
Seniorenkreis alle denkba-
ren Angebote vorgehalten 
werden. 

3.	 Kann die Verwaltung der 
Gemeinden in zentralen 
Gemeindebüros neu ge-
staltet und damit optimiert 
werden?

Das sind für die neue Synode 
herausfordernde Aufgaben, die 
wir aber mit Gottes Hilfe gut 
bewältigen werden!

Hans-Hermann Woltmann

Pn. Mona Bürger Pn. Vera Koch
Peter Elster Christiane Berwing

Bernd Bornemann Volker RieperVolkmar Janssen
P. Onno Schulz Pn. Ina Schulz

Brigitte Wachs Karin Hartmann
Collage von Heiner Dorkowski
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Bildung
Der ev. Kirchentag findet vom 30. April 
bis 4. Mai 2025 in Hannover statt
Der Deutsche Evangelische 
Kirchentag wird vom 30. April 
bis 4. Mai 2025 in Hanno-
ver stattfinden. Das gaben 
die Evangelisch-lutherische 
Landeskirche Hannovers und 
der Deutsche Evangelische 
Kirchentag am Freitag bekannt. 
Erstmals seit Hamburg im 
Jahr 2013 erstrecke sich der 
Kirchentag damit weder über 
Himmelfahrt noch über Fron-
leichnam, sondern über den 
Maifeiertag. Erwartet werden 
den Angaben zufolge Zehntau-
sende Teilnehmende zu „einer 
bunten Vielfalt aus kulturellem, 
thematischem und geistlichem 
Programm im gesamten Stadt-
gebiet Hannovers“.

Zum landeskirchlichen Be-
auftragten für den Kirchentag 
2025 wurde der Theologe 
Andreas Behr benannt. Der 
51-jährige, der zurzeit als 
Dozent für Konfirmandenarbeit 
am Religionspädagogischen 
Institut Loccum tätig ist, tritt 
seinen Dienst den Informatio-

nen zufolge im Juni 2022 an. 
Zu seinen Aufgaben gehört 
der Aufbau eines regionalen 
Netzwerkes, die Sicherstel-
lung von Informationsflüssen 
sowie Planung und Umsetzung 
landeskirchlicher Projekte wäh-
rend des Kirchentages.

Der Deutsche Evangelische 
Kirchentag ist ein zentrales 
Ereignis der evangelischen 
Kirche. Er wurde 1949 als 
christliche Laienbewegung 
gegründet und wird alle zwei 
Jahre in einer anderen deut-
schen Großstadt ausgerichtet. 

2025 kehrt der Kirchentag dann 
mit rund 2.000 kulturellen, spi-
rituellen und gesellschaftspoli-
tischen Einzelveranstaltungen 
zum insgesamt vierten Mal in 
seine Gründungsstadt Hanno-
ver zurück.

Text: EPD

Eindruck vom EKT 2019 in Dortmund; H.-G. Hunger

Unter dem Motto „wunderbar 
geschaffen“ laden Christinnen 
der Cookinseln, einer Insel-
gruppe im Südpazifik, uns ein, 
in einem Gottesdienst ihre po-
sitive Sichtweise auf das Leben 
und die Schöpfung zu teilen.
Der Weltgebetstag wird am 
Freitag, dem 7. März 2025, 
rund um den Erdball gefeiert.

Frauen der Cookinseln

Im Emden feiern wir einen 
ökumenischen Gottesdienst
am 7. März, um 18 Uhr,
in der Kirche St. Walburga,
Hermann-Löns-Str. 8.

Im Anschluss haben wir die 
Möglichkeit zum Austausch.
Herzliche Einladung an alle 
Menschen.
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NWZonline ist im Abonnement 
der Emder Zeitung 
kostenlos enthalten!

Lesen Sie die Artikel  
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weitere informationen
9 Lessons and Carols
Eine ganz besondere At-
mosphäre verspricht dieser 
englischsprachige Weihnachts-
gottesdienst. Die Schülerinnen 
und Schüler des Max-Wind-
müller-Gymnasiums tragen bi-
blische Lesungen auf Englisch 
vor, der Ad-hoc-Chor des Jo-
hannes-Althusius-Gymnasiums 

singt traditionelle englische 
Carols. Der Gottesdienst wird 
gestaltet von den beiden Gym-
nasien in Zusammenarbeit mit 
Pastorin Vera Koch und Matthi-
as Visarius an der Orgel.

Samstag, 30. November, 18.30 
Uhr, Martin-Luther-Kirche

Björn Amadeus in der Martin-Luther-Gemeinde Emden!
Nachdem der erste Versuch 
krankheitsbedingt leider ausfal-
len musste, gibt es einen neuen 
Termin!

Der Singer und Songwriter 
Björn Amadeus, bekannt unter 
anderem aus der Fernsehse-
rie „The Voice of Germany“ 
kommt nach Emden und feiert 
mit und für Jugendliche einen 
Eventgottesdienst im Gemein-
dehaus. Mit seinen Liedern 
wie „Du bist geliebt“ spricht 

Segnungsgottesdienst
„Es tut gut, Gott zu spüren!“

Björn Amadeus Themen direkt 
aus dem Leben an: Zweifel 
und Unsicherheit, aber auch 
Selbstvertrauen und Zuversicht. 
Aus seinen Texten spricht ein 
ungekünstelter Glaube, der 
sich nicht in den Vordergrund 
drängen muss.

Im Gottesdienst von und für 
Jugendliche gibt es viel Musik 
von Björn Amadeus, aber auch 
Mitmach-Aktionen und Zeit für 
Gemeinschaft.

Auch Eltern, Geschwisterkin-
der, usw. sind herzlich will-
kommen!

Samstag, 22. Februar 2025, 
17 Uhr, Gemeindehaus Boll-
werkstraße 17

Gestaltung: Hauptkonfir-
mand:innen der Gruppe 
Bollwerkstraße, Pastorin Mona 
Bürger, Sänger Björn Amadeus

Am 1. Januar 2025, um 
17 Uhr, feiern Erwachse-
ne und Kinder in der Mar-
tin-Luther-Kirche einen 
Gottesdienst bei dem der Segen 
unseres Gottes jeder und jedem 
ganz persönlich zugesprochen 
wird.

Mit duftendem Öl zeichnen Re-
gionalbischöfin Sabine Schier-
meyer und Pastorin Bonna van 
Hove Kreuze auf die Hände der 
Besucher und sprechen ihnen 
dabei ein Segenswort für das 
Jahr 2025 zu.

Es ist ein ganz besonderer 
Moment, in dem Gottes Nähe 
und seine Liebe zu uns spürbar 
werden.

Zu diesem Gottesdienst 
möchten wir Sie ganz herzlich 
einladen.
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Kirchenmusik
Festliche Klänge für Trompete und Orgel
Sonntag, den 1. Dezember, um 17:00 Uhr, in der Martin-Luther-Kirche, Emden

Begleiten Sie uns zu einer feier-
lichen musikalischen Einstim-
mung auf das Weihnachtsfest 

und feiern Sie den Geburtstag 
unserer Beckerath-Orgel! Mit 
Werken von Bach, Mouret 

und Telemann. Mitwirkende: 
Karsten Dobermann (Trompe-
te), Marc Waskowiak (Orgel) 

Zweites Musical-Projekt: Jona – Unterwegs im Auftrag des Herrn!
Nach dem großen Erfolg mit 
„Noah, ein echt cooler Held!“ 
laden wir Euch wieder herzlich 
ein, mitzumachen! Diesmal geht 
es um das fetzige, bluesige und 
rockige Musical „Jona – Unter-
wegs im Auftrag des Herrn!“. 
Das Projekt findet in Emden, 
Jherings-Boekzetelerfehn und 
Loquard statt, und es wird drei 
tolle Aufführungen geben. 
Jona führt ein ruhiges Leben, bis 
Gott ihm den Auftrag gibt, nach 

Ninive zu gehen und die Ein-
wohner zu warnen. Doch Jona 
flieht auf ein Schiff, das in einen 
Orkan gerät. Die Mannschaft 
wirft Jona ins Meer, um sich zu 
retten. Ob Jona seinen Auftrag 
doch noch erfüllt, erzählt dieses 
tolle Musical, getextet und kom-
poniert vom Erfolgsduo Helmut 
Jost & Ruthild Wilson.
Seid dabei, wenn Jonas span-
nendes Abenteuer beginnt!
In Emden proben wir regelmä-

ßig in zwei Gruppen: 
Kinderchor für Kinder zwi-
schen 3 und 6 Jahren: don-
nerstags 14.45 Uhr - 15.30 Uhr, 
Gemeindehaus Conrebbersweg
Kinderchor „Kids goes Musi-
cal“: donnerstags 16.30 Uhr 
- 17.15 Uhr, Gemeindehaus 
Bollwerkstraße

Aufführungen:
17.05.2025 	 Emden
24.05.2025 	 Loquard

25.05.2025 	 Jherings-
	 Boekzetelerfehn

Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium (Kantaten 1, 4 bis 6)
Sonntag, den 08.12.2024, um 17.00 Uhr, in der Martin-Luther Kirche, Emden

Das Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach in 
festlicher Atmosphäre der Mar-
tin-Luther-Kirche.
Mitwirkende: Meike Hartmann 
(Sopran), Dorothea Ohly-Visari-

us (Alt), Minseok Kim (Tenor), 
David Pichlmaier (Bass), Kan-
torei Emden und das Ostfriesi-
sche Kammerorchester unter der 
Leitung von Kreiskantor Marc 
Waskowiak

Karten: ab 17,80 € (Ermäßi-
gung verfügbar) im Vorverkauf: 
www.ADticket.de, Touristinfo 
und Emder Zeitung. Restkarten 
an der Abendkasse.

Adventskonzert mit dem Marinemusikkorps Wilhelmshaven
Montag, 09. Dezember, um 19.30 Uhr, in der Martin-Luther-Kirche, Emden

Erleben Sie ein festliches 
Adventskonzert mit dem 
Sinfonischen Blasorchester. Ein-
trittspreis siehe Plakataushang. 

Der Erlös geht zugunsten der 
lutherischen Kirchengemeinden 
und der Musischen Akademie.

„Fröhliche Weihnacht“ Konzert
Samstag, den 14. Dezember, um 15:30 Uhr, in der Martin-Luther-Kirche, Emden

Genießen Sie ein festliches und 
fröhliches Weihnachtskonzert in 
der Martin-Luther-Kirche.
Mitwirkende: Jugendchöre der 
Musischen Akademie, Kin-

derchor „Kids go Musical“, 
Bläserchöre Emden, Gospelchor 
„Joyful Spirit“ und Emder Kam-
merorchester. Leitung: Angela 
van der Kamp, Lia Behrendt, 

Lina und Marc Waskowiak
Eintritt frei, wir sammeln für 
die musikalische Arbeit der 
Gruppen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Es ist wieder soweit: „Singen für echte Männer“ geht in die nächste Runde!
Von Freitag, den 14.02.2025 bis Sonntag, den 16.02.2025 in der Historisch-Ökologischen Bildungsstätte, Papenburg.

Von Freitag, den 14.02.2025 
bis Sonntag, den 16.02.2025 in 
der Historisch-Ökologischen 
Bildungsstätte, Papenburg.
Das beliebte Projekt „Singen für 
echte Männer“ lädt erneut dazu 
ein, ein unvergessliches Pro-
benwochenende in Papenburg 

zu erleben. Im Fokus stehen 
gemeinsames Singen, leckeres 
Essen, gesellige Stunden und 
eine wohlverdiente Auszeit vom 
Alltag.
Pack Deine Stimme ein und 
sei dabei – es wird ein tolles 
Wochenende!

Die Kosten betragen im Einzel-
zimmer 190 € und im Doppel-
zimmer 160 €.
Im Preis enthalten sind die Kos-
ten für die Übernachtung und 
Vollverpflegung. Handtücher 
/ Badetücher und Bettwäsche 
werden zur Verfügung gestellt.

Eintritt: 10 € (Schüler*innen 
und Studierende frei)

Fragen und Anmeldung über:
m.waskowiak@gmx.de
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UNSERE MITTE

24. Dezember 14 Uhr 

 
15 Uhr
 
17 Uhr 
 
 
23 Uhr

Weihnachtsgottesdienst für Trauernde,
Friedhofskapelle Auricher Straße, Pastorin Bürger

Pastorin van Hove und Team, mit Krippenspiel

Christvesper, Regionalbischöfin Schiermeyer,
mit Emder Kammerorchester 

Christnacht, Pastorin Bürger und Pastorin Luitjens  
mit Kantorei

17 Uhr Pastorin van Hove mit Krippenspiel

25. Dezember 10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße: 
Pastorin Züchner / Pastorin van Hove 

26. Dezember 11 Uhr Singegottesdienst
Pastorin Bürger und Brigitte Höhn, mit Sängerin

24. Dezember 15 Uhr 

17 Uhr

Krippenspiel 
in der Johannes-Kirche, 
Schlesierstr. 6, 
Pastorin Koch 

Christvesper, 
Pastor Dorkowski

15.30 
Uhr 

 
17 Uhr 
                   

Familiengottesdienst

Christvesper 
in der Martin-Luther-Kirche

15.30 
Uhr  

 
17 Uhr

Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel, 
Lektorin Berwing

 
Christvesper, 
Pastorin Schulz

25. Dezember 10 Uhr
Neue 
Kirche

Einladung zum Gottesdienst  
in die Neue Kirche

10 Uhr 
Neue 
Kirche

Einladung zum Gottesdienst 
in die Neue Kirche

26. Dezember 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung zum Gottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

11 Uhr Einladung zum Gottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

MARTIN-LUTHER Conrebbersweg

JOHANNES MARKUS PAULUS
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GOTTESDienste 
MARTIN-LUTHER Conrebbersweg

30. November 18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche, 
Pastorin Koch und Schüler/innen,  
„9 Lessons and Carols“, englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem Schulchor des JAG

18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche, 
Pastorin Koch und Schüler/innen,  
„9 Lessons and Carols“, englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem Schulchor des JAG

18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche,
Pastorin Koch und Schüler/innen, 
"9 Lessons and Carols", 
englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem 
Schulchor des JAG

18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche,
Pastorin Koch und Schüler/innen, 
„9 Lessons and Carols“, 
englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem 
Schulchor des JAG

18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche,
Pastorin Koch und Schüler/innen, 
„9 Lessons and Carols“, 
englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem 
Schulchor des JAG

30. November

1. Dezember
1. Advent

11 Uhr Familiengottesdienst, 
Pastorin Bürger

10 Uhr Pastorin Koch 
mit Teetrinken

11 Uhr Pastor Schulz, 
mit Markusbläsern

10 Uhr Prädikantin Hunger 1. Dezember
1. Advent

8. Dezember
2. Advent

11 Uhr Pastorin Bürger, 
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
in der Pumpstation, 
Pastor Dorkowski u.a.

11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Lektorin Dellwig 8. Dezember
2. Advent

15. Dezember
3. Advent

11 Uhr Festgottesdienst zur Gründung des Posaunenchors 
Pastorin Bürger mit Posaunenchor

10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastor Jäckel 15. Dezember
3. Advent

22. Dezember
4. Advent

11 Uhr Lektorin Astrid Kendziorra 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Prädikant Woltmann 22. Dezember
4. Advent

24. Dezember
Heiligabend

14 Uhr 

15 Uhr 

17 Uhr 

23 Uhr

Weihnachtsgottesdienst für Trauernde,  
Friedhofskapelle Auricher Straße, Pastorin Bürger

Pastorin van Hove und Team, mit Krippenspiel 

Christvesper, Regionalbischöfin Schiermeyer,  
mit Emder Kammerorchester 

Christnacht, Pastorin Bürger und Pastorin Luitjens,  
mit Kantorei

17 Uhr Pastorin van Hove mit Krippenspiel

15 Uhr

17 Uhr

Krippenspiel 
in der Johannes-Kirche, 
Schlesierstr. 6, 
Pastorin Koch

Christvesper, 
Pastor Dorkowski

15.30 Uhr

17 Uhr

Familiengottesdienst 

Christvesper in der 
Martin-Luther-Kirche

15.30 Uhr 

17.00 Uhr

Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel, 
Lektorin Berwing

Christvesper, 
Pastorin Schulz

24. Dezember
Heiligabend

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10 Uhr 
Neue Kirche

Pastorin Züchner und Pastorin van Hove,  
Neue Kirche

10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße:
Pastorin Züchner und Pastorin van 
Hove

10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße:
Pastorin Züchner und Pastorin van 
Hove

25. Dezember
1. Weihnachtstag

26. Dezember
2. Weihnachtstag

11 Uhr Singegottesdienst 
Pastorin Bürger und Brigitte Höhn, mit Sängerin

10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

11 Uhr Einladung zum Gottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

26. Dezember
2. Weihnachtstag

29. Dezember 11 Uhr Regionalbischöfin Schiermeyer 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz 29. Dezember

31. Dezember 17 Uhr meditative Andacht zum Altjahresabend 
Pastorin Bürger

16 Uhr Pastor Dorkowski 17 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst 
in Petkum

17 Uhr Im Gemeindehaus Harsweg 
Pastorin Miege

31. Dezember

1. Januar 17 Uhr Segnungsgottesdienst 
Regionalbischöfin Schiermeyer und Pastorin van Hove

17 Uhr Einladung zum 
Segnungsgottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum 
Segnungsgottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum 
Segnungsgottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

1. Januar

5. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastor Dorkowski 
mit Teetrinken

11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Lektorin Dellwig 5. Januar

12. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 12. Januar

19. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz, 
mit Abendmahl

19. Januar

26. Januar 11 Uhr Lektorin Astrid Kendziorra 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 26. Januar

2. Februar 11 Uhr Pastor i.R. Michael Schaper 10 Uhr Pastorin Koch 
mit Teetrinken

11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Lektorin Berwing 2. Februar

9. Februar 11 Uhr Lektorin Astrid Kendziorra 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Dorkowski 
mit Abendmahl

11 Uhr N.N. 10 Uhr Lektorin Dellwig 9. Februar

14. Februar
Valentinstag

19 Uhr „Beziehungsstatus: geliebt“ – Gottesdienst für Singles und 
Paare am Valentinstag 
Pastorin Bürger und Pastorin Koch

19 Uhr Valentinsgottesdienst im 
Gemeindehaus der 
Martin-Luther-Kirche,
Pastorin Bürger und Pastorin Koch

14. Februar
Valentinstag

16. Februar 11 Uhr Regionalbischöfin Schiermeyer 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz, 
mit Abendmahl

16. Februar

23. Februar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 23. Februar

2. März 11 Uhr Pastorin i.R. Ellen Bürger, mit Reimpredigt 18 Uhr Taizé-Gottesdienst 
in der Johanneskirche
Pastor Dorkowski

11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz 2. März

5. März
Aschermittwoch

18 Uhr Start der Passionspunkte 18 Uhr Start der Passionspunkte 5. März
Aschermittwoch
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30. November 18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche, 

Pastorin Koch und Schüler/innen,  
„9 Lessons and Carols“, englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem Schulchor des JAG

18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche, 
Pastorin Koch und Schüler/innen,  
„9 Lessons and Carols“, englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem Schulchor des JAG

18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche, 
Pastorin Koch und Schüler/innen,  
"9 Lessons and Carols", 
englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem 
Schulchor des JAG

18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche, 
Pastorin Koch und Schüler/innen,  
„9 Lessons and Carols“, 
englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem 
Schulchor des JAG

18.30 Uhr Martin-Luther-Kirche, 
Pastorin Koch und Schüler/innen,  
„9 Lessons and Carols“, 
englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst mit dem 
Schulchor des JAG

30. November

1. Dezember 
1. Advent

11 Uhr Familiengottesdienst, 
Pastorin Bürger

10 Uhr Pastorin Koch 
mit Teetrinken

11 Uhr Pastor Schulz, 
mit Markusbläsern

10 Uhr Prädikantin Hunger 1. Dezember 
1. Advent

8. Dezember 
2. Advent

11 Uhr Pastorin Bürger, 
mit Abendmahl

10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
in der Pumpstation, 
Pastor Dorkowski u.a.

11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Lektorin Dellwig 8. Dezember 
2. Advent

15. Dezember 
3. Advent

11 Uhr Festgottesdienst zur Gründung des Posaunenchors 
Pastorin Bürger mit Posaunenchor

10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastor Jäckel 15. Dezember 
3. Advent

22. Dezember 
4. Advent

11 Uhr Lektorin Astrid Kendziorra 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Prädikant Woltmann 22. Dezember 
4. Advent

24. Dezember 
Heiligabend

14 Uhr 

 
15 Uhr 

17 Uhr 

 
23 Uhr

Weihnachtsgottesdienst für Trauernde,  
Friedhofskapelle Auricher Straße, Pastorin Bürger
 
Pastorin van Hove und Team, mit Krippenspiel 
 
Christvesper, Regionalbischöfin Schiermeyer,  
mit Emder Kammerorchester 
 
Christnacht, Pastorin Bürger und Pastorin Luitjens,  
mit Kantorei

 
 
 

 
17 Uhr

 
 
 

 
Pastorin van Hove mit Krippenspiel

15 Uhr

17 Uhr

Krippenspiel 
in der Johannes-Kirche, 
Schlesierstr. 6, 
Pastorin Koch

Christvesper, 
Pastor Dorkowski

15.30 Uhr 

 
17 Uhr

Familiengottesdienst 

Christvesper in der 
Martin-Luther-Kirche

15.30 Uhr  

 
17.00 Uhr

Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel, 
Lektorin Berwing

 
Christvesper, 
Pastorin Schulz

24. Dezember 
Heiligabend

25. Dezember 
1. Weihnachtstag

10 Uhr 
Neue Kirche

Pastorin Züchner und Pastorin van Hove,  
Neue Kirche

10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße:
Pastorin Züchner und Pastorin van 
Hove

10 Uhr Neue Kirche, Brückstraße:
Pastorin Züchner und Pastorin van 
Hove

25. Dezember 
1. Weihnachtstag

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

11 Uhr Singegottesdienst 
Pastorin Bürger und Brigitte Höhn, mit Sängerin

10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

11 Uhr Einladung zum Gottesdienst  
in die Martin-Luther-Kirche

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

29. Dezember 11 Uhr Regionalbischöfin Schiermeyer 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz 29. Dezember

31. Dezember 17 Uhr meditative Andacht zum Altjahresabend 
Pastorin Bürger

16 Uhr Pastor Dorkowski 17 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst  
in Petkum

17 Uhr Im Gemeindehaus Harsweg 
Pastorin Miege

31. Dezember

1. Januar 17 Uhr Segnungsgottesdienst 
Regionalbischöfin Schiermeyer und Pastorin van Hove

17 Uhr Einladung zum 
Segnungsgottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum 
Segnungsgottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

17 Uhr Einladung zum 
Segnungsgottesdienst 
in die Martin-Luther-Kirche

1. Januar

5. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastor Dorkowski 
mit Teetrinken

11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Lektorin Dellwig 5. Januar

12. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 12. Januar

19. Januar 11 Uhr Pastorin Bürger 
mit Abendmahl

 

10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz,  
mit Abendmahl

19. Januar

26. Januar 11 Uhr Lektorin Astrid Kendziorra 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Dorkowski 11 Uhr Pastor Onno Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 26. Januar

2. Februar 11 Uhr Pastor i.R. Michael Schaper 10 Uhr Pastorin Koch 
mit Teetrinken

11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Lektorin Berwing 2. Februar

9. Februar 11 Uhr Lektorin Astrid Kendziorra 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastor Dorkowski 
mit Abendmahl

11 Uhr N.N. 10 Uhr Lektorin Dellwig 9. Februar

14. Februar 
Valentinstag

19 Uhr „Beziehungsstatus: geliebt“ – Gottesdienst für Singles und 
Paare am Valentinstag 
Pastorin Bürger und Pastorin Koch

19 Uhr Valentinsgottesdienst im 
Gemeindehaus der 
Martin-Luther-Kirche,
Pastorin Bürger und Pastorin Koch

14. Februar 
Valentinstag

16. Februar 10 Uhr Regionalbischöfin Schiermeyer 11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz,  
mit Abendmahl

16. Februar

23. Februar 11 Uhr Pastorin Bürger 10 Uhr Pastorin van Hove 10 Uhr Pastorin Koch 11 Uhr Pastor Schulz 10 Uhr Pastorin Schulz 23. Februar

2. März 11 Uhr Pastorin i.R. Ellen Bürger, mit Reimpredigt 18 Uhr Taizé-Gottesdienst 
in der Johanneskirche 
Pastor Dorkowski

11 Uhr Einladung in die 
Martin-Luther-Kirche

10 Uhr Pastorin Schulz 2. März

5. März 
Aschermittwoch

18 Uhr Start der Passionspunkte 18 Uhr Start der Passionspunkte 5. März 
Aschermittwoch
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Johannes-
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Spiel, Spaß, Segen  
Auf in die nächsten 35 Jahre… - 
Spenden für das  
Gemeindehaus Constantia

Liebe Gemeindemitglieder,
seit 35 Jahren schon bietet das 
Gemeindehaus in Constan-
tia Raum für Begegnungen. 
Viele Familienfeste werden dort 
gefeiert, viele Kinder krabbeln 
und tanzen über den Holzboden, 
Konfirmandengruppen bereiten 
sich auf ihren großen Tag vor. 
Posaunen erklingen, Filme wer-
den geschaut und viel gelacht. 
Das dieses auch in den kom-
menden Jahren in schönem und 
sicherem Rahmen weitergehen 
kann, bitten wir Sie in diesem 

Jahr um eine Spende für das Ge-
meindehaus Constantia – so dass 
wir einen Gartenzaun haben, der 
wieder hunderte Fußballspiele 
aushält, Fenster, die im Winter 
Klein und Groß warmhalten und 
schöne Räumlichkeiten für viele 
weitere Jahre voller Gespräche, 
Spiele und Gemeinschaft.
Wir danken Ihnen herzlich für 
Ihre Spende und wünschen Ihnen 
und Ihren Lieben eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit,

Ihre Pastorin Vera Koch
Ihr Pastor Heiner Dorkowski

Weihnachtsfeier für  
Seniorinnen und Senioren
Macht hoch die Tür, die Tor 
macht weit, es kommt der 
Herr der Herrlichkeit – und er 
bringt mit sich die schönste und 
besinnlichste Zeit des Jahres. Die 
Adventszeit steht kurz bevor, 
und wir möchten sie herzlich 
begrüßen und feiern. Zusammen 
mit Ihnen, liebe Gemeindemit-
glieder! Wir laden Sie herzlich 

ein zur Adventsfeier am Mitt-
woch, dem 27. November, um 
15 Uhr, in der Johanneskirche. 
In netter Gesellschaft feiern wir 
Advent mit vielen Liedern, Ge-
schichten, Kuchen, Keksen, Tee 
und Kerzenlicht.
Bitte melden Sie sich an bei Pas-
torin Koch (Tel: 66172) oder im 
Gemeindebüro (Tel: 24603)

Kleine Weihnachtsfeier  
am Gemeindehaus Constantia
Das Fenster im Gemeindehaus 
ist schön geschmückt, der 
Glühpunsch ist warm, und die 
Würstchen duften vom Grill – 
und die Weihnachtsgeschichte 
gibt es auch noch zu sehen! Das 
heißt: Es wird Weihnachten in 
Constantia – und das feiern wir. 
Am Dienstag, dem 17. De-
zember, um 17:30 Uhr, am 
Gemeindehaus Constantia für 
Kleine und Große mit den Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
und dem Posaunenchor unserer 

Gemeinde. Alle sind herzlich 
eingeladen! 

Weihnachtsgottesdienste
Es begab sich aber zu der Zeit…
So beginnt die schönste Ge-
schichte. Jesus wird Mensch, 
geboren als kleines Kind in 
einem Stall in Bethlehem. Seit 
fast zweitausend Jahren berührt 
diese Geschichte die Menschen. 

Und wir hören sie jedes Jahr 
wieder gerne, singen die bekann-
ten Lieder und feiern zusammen 
Weihnachten.So auch in diesem 
Jahr. Die Johannesgemeinde lädt 
Sie herzlich ein zu den Weih-
nachtsgottesdiensten:

Heiligabend
Krippenspielgottesdienst mit 
den Konfirmand*Innen und 
Pastorin Koch um 15 Uhr in der 
Johanneskirche, Schlesierstraße 6 
Christvesper mit Pastor  
Dorkowski, 17 Uhr in der  
Johanneskirche

2. Weihnachtsfeiertag
Festgottesdienst mit dem Posau-
nenchor und Pastor Dorkowski,  
10 Uhr in der Jo-
hanneskirche

Ökumenischer Gottesdienst  
in der Pumpstation

Am 2. Advent findet der tradi-
tionelle ökumenische Gottes-
dienst, zusammen mit der ev.-ref. 
Gemeinde, Pier 29 und dem 
Posaunenchor der der Johannes-

gemeinde, in der Pumpstation 
statt. Zu diesem Gottesdienst am 
08. Dezember um 10 Uhr laden 
wir Sie herzlich ein.

Taizé-Gottedienst
Am Sonntag, dem 02. März 
2025, lädt die Johannesgemein-
de zu einem Taizé-Gottesdienst 
ein. Mit den Taizé-Gesängen 
bergen wir uns in schwierigen 
Zeiten in Gottes Hand. Im An-
schluss sind die Besucher ganz 
herzlich zu Wasser, Wein und 

kleinen Leckereien eingeladen. 
Der Taizé-Abend beginnt um 
18.00 Uhr in der Johannes-
kirche, Schlesierstraße 6.
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Johannes-Gemeinde

Gemeindezentrum 
Schlesierstraße 6: 

Was? Wann? Wo? 
Gemeindehaus  
Constantia  
Möwensteert 19:

Frauen-Film-Abend:
Mittwoch, um 19.30 Uhr
29. Januar / 26. Februar

Kiki Extra-Kinderkino:
Freitag, 31. Januar,
um 15.30 Uhr

Kinderkirche: 
Freitag, 16 Uhr
06. Dezember / 17. Januar / 
07. Februar

Kirchenvorstand:
2. Dienstag im Monat, 
18.45 Uhr

Kreativtreff:
mittwochs, 19 Uhr

Posaunenchor: 
montags, 19.30 Uhr

Weihnachtsfeier für Seniorin-
nen und Senioren:
Mittwoch, 27. November, 
um 15 Uhr

Gemeinsam Frühstücken: 
Mittwoch, 9.30 Uhr 
22. Januar / 26. Februar

„Uns Teetied“:
Mittwoch, 19. Februar, 
um 15 Uhr

Spendenkonto: Johannes-Kirchengemeinde
Ostfriesische Volksbank 

IBAN DE95 2859 0075 1460 1702 00
Verwendungszweck: KG Johannes

johannesgemeinde.wir-e.de

Spielenachmittag in Johannes – 
Uns Teetied
In Gesellschaft Tee zu trinken, 
leckeren Kuchen zu essen – 
das macht schon Spaß. Noch 
mehr Spaß macht es allerdings 
jemanden beim „Mensch, ärger 
Dich nicht“ zurück zum Start 
zu schicken oder beim Uno die 
Aussetzen-Karte zu legen. Und 
deswegen laden wir ein zu ei-
ner besonderen Teezeit – voller 
Spiel und Spaß.

Kinderkirche
Niklaus, komm in unser Haus, 
pack die großen Taschen aus – 
lustig, lustig, fallaralala, bald 
ist die Kinderkirche da!
Wir feiern Kinderkirche am 
Nikolaus – Freitag, den 06. 
Dezember, um 16 Uhr, im 
Gemeindehaus Constantia. 
Alle Kinder und Eure Eltern 
sind herzlich eingeladen!

Auch im neuen 
Jahr geht es mit 
der Kiki weiter: 
Am 17. Januar 
und den 07. Februar
Euer Kiki-Team freut sich 
zusammen mit Euch zu singen, 
zu lachen, zu spielen, Kekse 
zu essen, zu basteln und eine 
Geschichte zu hören.

Am Mittwoch, dem 19. Feb-
ruar, um 15 Uhr, im Gemein-
dezentrum Johannes, Schle-
sierstraße 6.
Gerne können Sie auch Ihr 
Lieblingsspiel mitbringen!

„Beziehungsstatus: geliebt“ –
Gottesdienst für Singles und Paare  
am Valentinstag

Valentinstag ist nur Kommerz 
und Kitsch? Von wegen! 
An diesem Tag wird vor allem 
die Liebe gefeiert – und das kann 
man wunderbar gemeinsam tun, 
egal ob in fester Partnerschaft 
oder als Single. 
Wir laden ein zu einem Gottes-
dienst der anderen Art: an ver-
schiedenen Stationen darf über 
die Liebe nachgedacht, gelacht 
und auch geklagt werden. Wir 
singen und hören Lieder über sie 
und verbringen gemeinsam Zeit. 
Und klar – ein wenig Kitsch darf 
auch dabei sein.
Packt die beste Freundin, den 
besten Freund, oder den/die Part-

ner:in ein und seid dabei.
(Übrigens: der Valentinstag ent-
stand aus dem Gedenken an den 
Heiligen Valentin, der als Patron 
der Verlobten gilt – an seinem 
Gedenktag Gottesdienst zu feiern 
ist also durchaus passend.)
Valentinstag (14. Februar),  
19 Uhr
Gemeindehaus Bollwerk- 
straße 17

Pastorin Bürger und 
Pastorin Koch

Filmabend
Zeit für Gemütlichkeit – Zeit 
für uns – Zeit für gute Filme
Wir laden Sie herzlich ein zum 
Frauenfilmabend. Bei 
Wein, Wasser, Popcorn 
und Snacks schauen wir 
unterhaltsame, wichtige, 
lustige und interessante 
Filme. 

Am Mittwoch, dem 
29.01., um 19:30 Uhr, 
im Gemeindehaus 
Constantia.

Und am Mittwoch, dem 
26.02., um 19:30 Uhr, im  
Gemeindehaus Constantia.

Kiki Extra – Kinderkino
Winterzeit ist Kinozeit. Auch 
bei uns. Am Freitag, dem 31. 
Januar, um 15:30 Uhr, zeigen 
wir einen Film für Kinder ab 
10 Jahren im Gemeindehaus 
Constantia. Wir haben Popcorn 
und Snacks für Euch und freu-
en uns auf Euch!
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Markus-
Gemeinde

Advent, Weihnachten und Jahreswechsel
1.Advent: 11.00 Uhr
Einen Festgottesdienst zum 1. 
Advent, der traditionell von 
den Markusbläsern gestaltet 
und von Frau Hegewald an der 
Orgel mit festlichen Klängen 
auf die „schönste Zeit“ des 
Jahres einstimmt, feiern wir am 
1. Advent in der Markuskirche. 

Mittwoch, 3. Dezember, 
15.00 Uhr
Adventsfeier der Senioren im 
Markusgemeindehaus
 
3. Advent: 11 Uhr
Dieser Gottesdienst steht schon 
im Zeichen der weihnachtli-
chen Vorfreude.
Mit Orgelklängen, erstem 
Tannenduft und mutmachenden 
Worten lassen wir die vorweih-
nachtliche Hektik hinter uns.

Mittwoch, 18. Dezember,
Familiengottesdienst,  
16.00 Uhr
Der Markuskindergarten lädt 
zum Familiengottesdienst in 
die Markuskirche ein.
In der schon weihnachtlich 
glänzenden Kirche haben die 
Kinder und das Kindergarten-
team ein Krippenspiel für uns 
vorbereitet. Und mit kräftigen 
und fröhlichen Advents- und 
Weihnachtsliedern freuen wir 
uns dann auf Weihnachten.

24. Dezember/Heiligabend:
15.30 Uhr in der Markuskir-
che: Der Familiengottesdienst, 
besonders auch für die Kinder, 
wird in diesem Jahr von einem 
Krippenspiel der Konfirmanden 
bestimmt. Große und Kleine 
hören und sehen das Wunder 
der Weihnacht.
 
Wir feiern gemeinsam 
Weihnachten in der Mar-
tin-Luther-Kirche,  
um 17.00 Uhr.

Die festliche Christvesper hält 
Regionalbischhöfin Schier-
meyer.
 
An den Feiertagen wird herz-
lich in die Nachbarkirchen 
eingeladen!

Am Samstag, 28.12., wird 
eingeladen zum festlichen 
Konzertgottesdienst in die 
Petkumer Kirche. Wir begin-
nen um 17.00 Uhr.
Es werden geistliche Lieder in 
Strophenform in der Harmoni-
sierung von Johann Sebastian 
Bach zu Gehör kommen.
Klaus Mertens, einer der sehr 

renommierten Sänger für 
Kantaten und Oratorien, wird 
von Reinhard Böhlen an der 
Truhenorgel begleitet.
Winfried Dahlke wird auf der 
Grotian-Orgel einige weih-
nachtliche Orgelwerke in das 
Programm einstreuen.

31. Dezember/Altjahrsabend, 
17.00 Uhr, in Petkum:
Plattdütsch Kaark! 
Rückblick und Ausschau 
bestimmen uns Menschen oft 
an diesem Abend und in dieser 
Sylvesternacht. Dies, unter 
Gottes gutem Segen, wird uns 
stärken.

Eine Fahrmöglichkeit von der 
Markuskirche wird angeboten, 
bitte melden im Pfarramt  
Tel. 31161.
 
1. Januar/Neujahr, 
17.00 Uhr:
Zum festlich und liebevoll vor-
gebereiteten Segnungsgottes-
dienst werden Große und Klei-
ne in die Martin-Luther-Kirche 
eingeladen.
 
Ab dem 12. Januar finden 
dann wieder regelmäßig, alle 
14 Tage, Gottesdienste in der 
Markuskirche statt.
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FREUD UND LEID

Veröffentlichung dieser Daten
nur in der Druckausgabe

Die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten (Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestat-
tung) und Ehejubiläen ist zulässig, es sei denn, der oder die Betroffene hat ausdrücklich 
widersprochen.

Seniorennachmittag
Am 4. Dezember sind die Seni-
oren zur Adventsfeier eingela-
den ins Gemeindehaus
Beginn: 15.00 Uhr Monat,  
ab 15.00 Uhr. 

Konfirmandenunterricht
Dienstag, ab 16.30 Uhr

Kindergottesdienst: Freitag 
15.00 – 17.00 Uhr:
Die Einladung an die Kinder 
zwischen 5+10 Jahren erfolgt 
durch eine Einladungskarte

Kindergartengottesdienste:
Immer am Freitag, um 11.30 
Uhr, die Termine werden im 
Kindergarten bekannt gegeben.

Männertreff,
in der Regel am 2. Dienstag im 
Monat um 20 Uhr

Anfragen an Werner Meiler:
werner.meiler@gmx.net

Posaunenchor
Dienstag und Donnerstag, 
ab 18.45 Uhr

Eltern- Kindgruppe und Spiel-
kreisgruppe, Krabbelgruppe
nähere Informationen in der 
Familienbildungsstätte: Tel. 
04921/24832 oder im Pfarramt

Hospizdienst

Treff am Abend, am 1. Mitt-
woch im Monat, um 17.30 Uhr,
Nähere Information oder An-
meldungen an Fr. Kleihauer  
T. 04921/35773 oder  
hospizdienst.emden@ewe.net

Was? Wann? Wo?

Aus dem Markuskindergarten zum Weihnachtsfest
Wenn am Kranz die Kerzen 
brennen,
klopft mein kleines Herz ganz 
laut.
Und dann klopft es, und dann 
pocht es
und ich krieg ´ne Gänsehaut.
Danke sag ich leise dann,
dass ich mich so freuen kann.

(Verfasser unbekannt)

Oftmals sind es die unsichtba-
ren Dinge im Leben, die den 
eigentlichen Wert ausmachen: 
Gemeinsame Zeit, Zufrie-
denheit, Gesundheit, Freude, 
Nächstenliebe, Nächsten Hilfe, 
Dankbarkeit…
Irgendwie, völlig unbemerkt, 
ist das vergangene Jahr einfach 
mal ganz schnell vorübergezo-
gen: Ostern, der Abschied der 
Schulhopser, Eingewöhnung 
der neuen Kinder, Begrüßungs-
fest, Erntedank und Martini…
Schon vorbei! 
Die bevorstehende Adventszeit 
bei uns im Markuskindergarten 
möchten wir gemeinsam mit 
den Kindern sehr besinnlich er-

leben. Wie sagt man so schön? 
„Entschleunigen“!
Wenn der Duft von frisch ge-
backenen Keksen durchs Haus 
zieht, suchen wir uns gemüt-
liche Ecken, um Bilderbücher 
zu lesen, um Tischspiele zu 
spielen und um einige schöne 
Dinge für den Weihnachtsbaum 
zu basteln. Auch das gemein-
same Singen, u. a. auch auf 
dem Emder Weihnachtsmarkt 
und der Altenwohnanlage am 
Schwanenteich, wird uns in der 
Zeit bis Weihnachten begleiten.
Was wir vom Team immer wie-
der als sehr wertvoll wahrneh-
men…Im Kindergarten pulsiert 
das Leben…einige Kinder 
malen die tollsten Bilder, einige 
Kinder bauen aus Legosteinen 
die interessantesten Fahrzeuge, 
einige Kinder können stunden-
lang als Feuerwehrmann/frau 
oder Meerjungfrau in der Rol-
lenspielecke verweilen, einige 
Kinder finden ihre Bestimmung 
im Bewegungsraum, klettern, 
springen und purzeln durch die 
Gegend. Jedes uns anvertraute 

Kind ist sehr individuell und 
wertvoll. 
Aber…gemeinsam sind wir 
noch viel mehr.
In der Gemeinde zusammen…
als großes WIR…ist unsere 
(Kindergarten-)Welt doch 
noch viel schöner. Gemeinsam 
wollen wir dankbar für all das 
Schöne und Gute sein. Ge-
meinsame Zeit, gemeinsame 
Freude…Zufriedenheit.

Wir, vom Markuskindergar-
ten, sagen „Danke“ für all die 
schönen Momente in unserm 
Kindergartenjahr.
Danke an die Kinder, für ihre 
Vielfältigkeit.
Danke an die Eltern, für ihr 
Vertrauen und auch Unterstüt-
zung.
Danke an Herrn Pastor Schulz, 
der trotz „ganz viel Anderem“ 
immer Zeit für uns findet.
Danke an unsere Nachbarn, die 
mit uns die momentane etwas 
andere Parksituation zu meis-
tern versuchen.
Danke, an „Leewerk“ für unser 

tolles Klettergerüst.
Und Danke an all die anderen 
helfenden Händen und guten 
Gedanken.

Ich persönlich möchte mich 
hier bei meinem großartigen 
Team bedanken!! Danke, dass 
Ihr immer bereit seid. Dan-
ke, dass Ihr mit so viel Herz, 
Einsatz und Wertschätzung für 
die Kinder und dem Team da 
seid. Ein ganz großes Danke an 
Euch. 
Gemeinsam sind WIR stark. 
Gemeinsam können WIR etwas 
bewegen.
Danke!

Anja Ewen, 
Einrichtungsleitung
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Paulus-
Gemeinde
Adventsfeiern
Montag, 9. Dezember
15 Uhr  –	 für Senioren und 
	 Seniorinnen
Mittwoch, 11. Dezember
18 Uhr  –	 allgemeine Advents-
	 feier zu der wir alle 
	 Gemeindeglieder 
	 herzlich einladen Fo

to
/T

ex
t: 

Lo
tz

Lebendiger Adventskalender  
in Harsweg
im Dezember montags um 18 Uhr

In diesem Jahr werden wir in 
der Adventszeit wieder einmal 
wöchentlich zusammen kom-
men, um uns mit kurzen Texten, 
Liedern und Leckereien auf 
Weihnachten einzustimmen.

Alle sind herzlich eingeladen 
– am 2.+9.+16. Dezember ins 
Gemeindehaus/Bürgerverein 
Harsweg an der Auricher Str. 
223.

Weihnachtsbasar
Sonntag, 1. Dezember

Besuchen Sie nach dem Got-
tesdienst den Weihnachtsbasar 
im Foyer unserer Kirche. Dort 

finden Sie unter anderem Hand-
arbeiten und Selbstgebasteltes.

Verstärkung für das Krippenspiel
Am Heiligen Abend wird tradi-
tionell im Familiengottesdienst 
das Krippenspiel aufgeführt. 
Dazu benötigen wir noch Ver-
stärkung im Engelchor!
Bist Du zwischen sechs und 
zwölf Jahre alt? Hast Du Lust 
mitzumachen? Dann melde 
Dich bei Frau Berwing (Tel.: 
0157/56 123 784).

Die Proben sind jeweils mon-
tags von 17 – 18 Uhr.

KiGo-Fest
Freitag, 13. Dez. – 15 Uhr

Von 15-17 Uhr feiern wir 
wieder ein herrliches Fest. Alle 
Kinder von 6-10 Jahren sind 
zu diesem fröhlichen Nachmit-
tag herzlich eingeladen. Tolle 
Spiele und Aktionen, aber auch 
etwas zu essen und zu trinken, 
erwartet die Kinder.

„Kinderkram“
Sonntag, 19. Jan. – 15 Uhr
Sonntag, 16. Feb. – 15 Uhr

Es gibt ein neues Angebot für 
Kinder in der Paulusgemeinde!
Am 19.01. und am 16.02.25 
treffen sich in der Zeit zwi-
schen 15 und 17 Uhr Kin-
der mit und ohne Eltern im 
Gemeindehaus Geibelstraße 
37. Es ist ein offenes Treffen. 
Jeder ist eingeladen zum Spie-
len, Malen, Basteln, Lesen oder 
Bauen mit Legos oder Kapla- 
Steinen. Man kann auch ein-
fach nur so kommen und sich 
unterhalten und im Warmen 
sitzen. Natürlich gibt es auch 
einen Snack zwischendurch.

Silvester-Gottesdienst in Harsweg
Dienstag, 31. Dezember - 17 Uhr

Wir laden Sie zu einem Kurz-
gottesdienst mit Jahresrückblick 
in das Gemeindehaus Harsweg, 
Auricher Str. 223, ein.

Lassen Sie Ihre Gedanken noch 
einmal Revue passieren und 
stimmen Sie sich auf einen har-
monischen Jahreswechsel ein.

Winterkirche
Ab Januar werden wir wie im 
Vorjahr die Gottesdienste nicht 
in der Kirche sondern wieder 
im Gemeindehaus feiern.
So verringern wir den Ener-
gieverbrauch. Ein schöner 
Nebeneffekt ist, dass wir 
buchstäblich enger zusammen-
rücken.

Fo
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Winter-Tanz
Freitag, 24. Januar – 20 Uhr
Auch im Winter ist wieder 
„Party“ angesagt. Zur tollen 
Musik wollen wir das Tanz-

bein schwingen. Ob mit Partner 
oder allein, egal. Hauptsache es 
macht Spaß!
Herzliche Einladung!

Basteln, Backen, Singen
Dienstag, 5. Februar – 16 Uhr

Diese Nachmittagsaktion 
macht Spaß! Im Hinblick auf 
die nahende Karnevalszeit 
wollen wir uns an Krapfen/
Berlinern versuchen. Vielleicht 
kennen Sie auch einige Lieder, 
die uns auf die närrische Zeit 
einstimmen.
Alle sind herzlich eingeladen! Grafik: Pfeffer
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sonntags:
neu! „Kinderkram“
15-17 Uhr
19. Jan., 16. Febr.

montags:
Seniorentreff
für Männer und Frauen
15 Uhr
9. Dez. - Adventsfeier
Jan./Febr. Winterpause

Kinderchor
17-18 Uhr
Leitung: Frau Bashcheva
Info: Pastorin Schulz,
Tel. 04921/3 11 61

dienstags:
Gesprächsabend
„Gott und die Welt“
18 Uhr,
3. Dez., 7. Jan., 4. Febr.
mittwochs:
Singgruppe Freundschaft
17 Uhr, Info: Herr Alles,
Tel. 04921/4 28 82

freitags:
Kindergottesdienst-
nachmittag
15-17 Uhr
13. Dez.  - KiGo-Fest

Singen geistlicher
Gemeinschaftslieder
17 Uhr, Info: Frau Stein
Tel. 04921/4 27 88

Was? Wann? Wo? 
Gemeindezentrum Geibelstraße

paulus-emden.wir-e.de

Spendenkonto: Paulus-kirchengemeinde 
sparkasse Emden, iBAN:  DE68 2845 0000 0001 8008 61  

Grünkohlessen
Freitag, 14. Februar, 18 Uhr

Unser jährliches Kohlessen 
findet am 14. Februar statt. In 
geselliger Runde genießen wir 
den Grünkohl mit Pinkel und 
anderen Leckereien. 

Karten zum Preis von 12 Euro 
pro Person gibt es ab dem 30. 
Jan. im Gemeindebüro, in den 
Kreisen und bei M. Santjer  
Tel.: 42406.

Nachwuchs
Am 4. November hat Kim 
Riecke-Andreas, Erzieherin 
unserer Kita, gesunden Zwil-
lingen das Leben geschenkt. 

Wir gratulieren herzlichst und 
wünschen Oskar und Karlo 
einen guten Start ins Leben. 
Der jungen Familie sei Gottes 
reicher Segen beschert.

Neues aus der Pauluskita
Über das Projekt ElternChan-
ceN der Familienbildungsstätte 
haben wir die Möglichkeit, 
Aktionen für Eltern anzubieten. 
Jeden Donnerstag (außer in 
den Ferien) findet in den Räu-
men der Paulusgemeinde von 
9.00 bis 13.00 Uhr ein Eltern-
café statt. Bei Kaffee, Tee mit 
Keksen und manchmal auch bei 
einem leckeren Frühstück ha-
ben die Eltern die Möglichkeit, 

sich über Alltagsthemen wie 
z.B. Erziehung, Ernährung 
oder anderes auszutauschen. 
Gerne dürfen die Teilnehmen-
den den Vormittag mitgestal-
ten. In entspannter Runde 
haben wir bisher gebastelt, 
genäht und gekocht.
Das Café ist für alle Eltern 
offen. Kommen Sie dazu!Martinifest

Anfang November versam-
melten sich die Kinder unserer 
Kita mit ihren Begleitern an 
der Pauluskirche. Mit ihren 
selbstgebastelten Laternen 
erleuchteten sie den Vorplatz. 
Christin hatte ihre Gitarre dabei 
und stimmte gleich Martinilie-
der an. Der ganze Tross setzte 
sich zu einem Laternenumzug 

durch Barenburg in Bewegung. 
An mehreren Stationen wurde 
Halt gemacht und kräftig gesun-
gen. An der Kita angekommen 
wurden Kinder und Erwachse-
ne mit heißen Getränken und 
einem tollen „Buffet“ erwartet. 
Ein Feuerkorb und die Laternen 
brachten eine zauberhafte Atmo-
sphäre auf das Kita-Gelände.

ElternChanceN-Café
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Martin-
Luther-

Gemeinde

Unser Konto für Ihre Spende:
Sparkasse Emden, IBAN:  DE64 2845 0000 0021 0040 23  

www.martin-luther-gemeinde-emden.de

Andacht am Altjahrsabend

Singegottesdienst

Spieleabend 

Weihnachtsgottesdienst für  
Trauernde

„Beziehungsstatus: geliebt“ –
Gottesdienst für Singles und Paare  
am Valentinstag

Wir laden herzlich ein zur me-
ditativen Andacht am Jahresen-
de. Bevor 2025 mit Feuerwerk 
und knallenden Korken begrüßt 
wird, wollen wir noch einmal 
ruhig werden und zurück-
schauen auf das vergangene 
Jahr. Was hängt nach? Was war 
gut und gibt Rückenwind für 
das Neue Jahr – und wovon 
nehmen wir Abschied? Welche 

Punkte sind noch offen und 
warten auf Klärung?
Die Zeit für Vorsätze ist mor-
gen – heute, am letzten Tag des 
Jahres, darf 2024 noch einmal 
nachklingen mit allem, was 
war.
31. Dezember, 17 Uhr
Martin-Luther-Kirche

Pastorin Bürger

Von „O Tannenbaum“ bis  
„Stille Nacht“ – nach dem 
großen Erfolg im letzten Jahr 
gibt es auch dieses Jahr wieder 
einen Singegottesdienst zu 
Weihnachten. Am 26. De-
zember laden Pastorin Mona 
Bürger und Brigitte Höhn ein 
zu einem Gottesdienst mit den 
bekannten Weihnachtsliedern, 
kurzen Texten und Glühwein 
und Punsch im Anschluss. Die 
Sängerin Anastasia Derkunska 
wird dabei sein und u.a. „Die 
Könige“ aus den Weihnachts-

liedern von Peter Cornelius 
singen.

Erwachsene und Kinder sind 
herzlich willkommen – es ist 
garantiert für jeden was dabei!
Wer mag bringt gerne einen 
Becher für den Glühwein/
Punsch im Anschluss mit.
2. Weihnachtsfeiertag (26. 
Dezember), 11 Uhr
Martin-Luther Kirche

Pastorin Bürger und 
Brigitte Höhn

„Und wann machen wir das 
wieder?“, wurde so einige Male 
gefragt beim ersten Spiele-
abend. Hier jetzt die Antwort: 
Am 17. Dezember um 19.30 h. 
Diesmal mit Punsch und Weih-
nachtsleckereien. Bringt gerne 
Eure Lieblingsspiele mit!
17. Dezember, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Bollwerkstraße
Ansprechpartnerin: Pastorin 
Bürger

Wenn einem nicht nach Feiern 
und Freude zumute ist, können 
die Weihnachtsfeiertage zur 
Qual werden. Um diesen 
Gefühlen Raum zu geben und 
gleichzeitig zu spüren, dass 
man damit nicht allein ist, lädt 
Pastorin Mona Bürger zu einem 
Weihnachtsgottesdienst für 
Trauernde ein. Wir hören die 

altbekannten Texte und Melo-
dien, aber es wird auch Raum 
sein für das Schwere, das die-
ses Weihnachten so anders sein 
lässt als wir es uns wünschen.
Heiligabend, 24. Dezember, 
14 Uhr
Lutherische Friedhofskapelle 
Auricher Straße, Emden

Pastorin Bürger

Valentinstag ist nur Kommerz 
und Kitsch? Von wegen! 
An diesem Tag wird vor allem 
die Liebe gefeiert – und das kann 
man wunderbar gemeinsam tun, 
egal ob in fester Partnerschaft 
oder als Single. Wir laden ein zu 
einem Gottesdienst der anderen 
Art: an verschiedenen Stationen 
darf über die Liebe nachgedacht, 
gelacht und auch geklagt werde, 
wir singen und hören Lieder über 
sie und verbringen gemeinsam 
Zeit. Und klar – ein wenig Kitsch 
darf auch dabei sein.

Packt die beste Freundin, den 
besten Freund, oder den/die Part-
ner:in ein und seid dabei.
(Übrigens: der Valentinstag ent-
stand aus dem Gedenken an den 
Heiligen Valentin, der als Patron 
der Verlobten gilt – an seinem 
Gedenktag Gottesdienst zu feiern 
ist also durchaus passend.)
Valentinstag (14. Februar),  
19 Uhr
Gemeindehaus Bollwerk- 
straße 17

Pastorin Bürger und 
Pastorin Koch

„Winterkirche“
Auch dieses Jahr wird es wieder 
eine Winterkirche geben. Um 
Energie zu sparen, werden von 
Januar bis Ostern (2.1.-17.4.25) 
die Gottesdienste im Saal des 
Gemeindezentrums stattfinden.In 
gemütlicher Atmosphäre lässt sich 

hier gut Gemeinschaft erleben und 
natürlich bleibt der Kirchtee erhal-
ten!Also: herzliche Einladung 
zur „Winterkirche“ im Saal des 
Gemeindezentrums Bollwerk-
straße 17 vom 2. Januar bis 
einschließlich 17. April 2025!

Emder Konfirmationsjubilare
Emder Konfirmationsjubilare 
(1975 = 50 Jahre, 1965 = 60 Jah-
re, 1960 = 65 Jahre, 1955 = 70 
Jahr und 1950 = 75 Jahre), be-
sonders Auswärtige und die, die 

nicht mehr ihren Geburtsnamen 
führen, können sich telefonisch 
oder auch gerne per E-Mail an 
das Gemeindebüro wenden. 
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Martin-Luther-Gemeinde
Festgottesdienst zur Gründung 
des Posaunenchores

Passionspunkte – Andachten an 
wunden Orten der Stadt
Passion - Leiden. Es ist ein 
Teil des Lebens. Unseres und 
auch Jesu Leben. Sein Leiden 
ist uns oft fern, etwas entrückt 
in den alten Worten der Bibel. 
Aber Passion ist auch jetzt. 
Ganz konkret und gegenwärtig.
So haben sich die Emder Kir-
chengemeinden in einem öku-
menischen Team zusammen-
getan, um eine neue Form von 
Passionsandachten anzubieten.
„Passionspunkte“ – so heißen 
sie.
Einmal wöchentlich treffen wir 
uns an „wunden Punkten“ in 
Emden, an denen Leid erfahren 
wurde – in der Vergangenheit 

oder auch in der Gegenwart. 
Expert:innen erzählen von dem 
Ort und seiner Geschichte, es 
wird gesungen und gemeinsam 
gebetet.
Eine gute halbe Stunde Auszeit 
aus dem Alltag und Zeit für 
Besinnung mitten in unserer 
Stadt.
Die Orte werden rechtzeitig 
bekanntgegeben. Informationen 
bekommen Sie bei allen teil-
nehmenden Kirchengemeinden.

Jeden Mittwoch in der Passi-
onszeit, 18–18.35 Uhr
Beginn: 05.03.2025 (Ascher-
mittwoch)

Wir laden Sie herzlich ein, am 
3. Advent, dem 15. Dezem-
ber, mit uns einen festlichen 
Gottesdienst zu feiern, in dem 
der Posaunenchor der Mar-
tin-Luther-Gemeinde offizi-
ell gegründet wird. Es wird 
wöchentlich mittwochs in zwei 
Gruppen musiziert, und wir 
freuen uns über die Zusammen-
arbeit mit der IGS Emden sowie 
Herrn Tillmann Kleemann-San-
ders. Besonders willkommen 
heißen wir neue Spielerinnen 
und Spieler. Der Landesposau-
nenwart Hajo Bunger wird unser 
besonderes Ereignis begleiten, 
und Posaunenchöre aus ganz 

Ostfriesland sind herzlich einge-
laden, sich an der musikalischen 
Gestaltung zu beteiligen.
Nach dem Gottesdienst laden 
wir Sie und Euch zu einem 
geselligen Beisammensein bei 
Punsch und Gebäck ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!
Wann: 3. Advent, 15. Dezem-
ber
Wo: Martin-Luther-Kirche,  
11 Uhr
Leitung: Pastorin Bürger, Lan-
desposaunenwart Hajo Bunger 
und Kirchenkreiskantor Marc 
Waskowiak

Regelmäßige kirchenmusikalische Angebote
Gospelchor Joyful Spirit: 
montags 
20.00 Uhr - 21.30 Uhr, Ge-
meindehaus Conrebbersweg
Singen mit Rhythmus, 
Schwung und gute Laune.

Bläserchor Emden: 
mittwochs 
ab 16.45 Uhr, 
Gemeindehaus Bollwerkstraße
Wir musizieren in zwei Grup-
pen für Einsteiger und Fortge-
schrittene.

Emder Kammerorchester: 
mittwochs 
19.45 Uhr - 21.30 Uhr, 
Gemeindehaus Bollwerkstraße
Klassik und Pop – in verschie-
denen Programmen ist alles 
dabei. Streicher und Bläser sind 
herzlich willkommen.

Kinderchor für Kinder zwi-
schen 3 und 6 Jahren: 
donnerstags 
14.45 Uhr - 15.30 Uhr, 
Gemeindehaus Conrebbersweg
Marc Waskowiak und Team 
entdecken spielerisch zusam-
men die Stimme.

Kinderchor „Kids go Musi-
cal“:
donnerstags 
16.30 Uhr - 17.15 Uhr, 
Gemeindehaus Bollwerkstraße. 
Marc Waskowiak und Team 
erarbeiten regelmäßig mit viel 
Kreativität Singspiele und 
Musicals.

Kantorei Emden: 
donnerstags 
19.00 Uhr - 21.00 Uhr, 
Gemeindehaus Bollwerkstraße

Die musikalische Gestaltung 
von Gottesdiensten und oratori-
schen Werken werden unter der 
Leitung von Marc Waskowiak 
erarbeitet. 
Weitere Informationen über die 
Gruppen unter:
m.waskowiak@gmx.de und 
www.musik-im-kirchenkreis.de

Frauenchorensemble „Art de 
Chor“: 
freitags 
16.30 Uhr -18.30 Uhr und nach 
Vereinbarung, 
Gemeindehaus Bollwerkstraße 
Brigitte Höhn erarbeitet klas-
sische a capella Literatur und 
Chorwerke mit instrumentaler 
Begleitung.
Weitere Informationen unter: 
brigitte.hoehn49@icloud.com, 
Tel. 04925 – 1577
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Was? Wann? Wo?
Gemeindehaus  
Conrebbersweg  
(Kürenweg,  
Radbodplatz)

Gottesdienste: 
Am 2. und 4. Sonntag 
im Monat, 10 Uhr, 
siehe Gottesdienstplan 

Taufgottesdienste: 
nach Vereinbarung  
mit Pn. van Hove

FÜR KINDER 
Spielkreise Kirchenmäuse 
(GnL)
dienstags bis freitags
Für Kinder ab dem 15. Le-
bensmonat. Singen, basteln, 
frühstücken und vieles mehr. 
(9.00 Uhr bis 11.30 Uhr) Infor-
mationen bei Jennifer Geiken 
(918561)

Kindergottesdienst: 
samstags
Für Kinder ab 5 Jahren. Wir 
reden, spielen und basteln rund 
um die Bibel. 14. September; 
Oktober: Herbstferien; 10. 
November; 9.30-11.30 Uhr (mit 
Frühstück). Informationen bei 
Pastorin Bonna van Hove, Tel: 
42348.

FÜR JUGENDLICHE
Spielegruppe für Jugendliche
ab 14 Jahre
Sprache: Russisch
Samstag- oder Sonntagnach-
mittags (nach Absprache
Informationen bei Pastorin 
Bonna van Hove, Tel: 42348

Jugendkreis 12 +  
freitags
Für Jugendliche ab 12 Jahren. 
Spiele und Spaß bei Tee und 
Keksen. Von Jugendlichen für 
Jugendliche.
13. Dezember; 10. Januar;  
14. Februar; 19.00 – 20.30 Uhr. 
Informationen bei Pastorin 
Bonna van Hove, Tel: 42348.

Jugendkreis 14+:
freitags

Für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Ein Kreis für „fast“ Erwachse-
ne. Diskutieren, Spiele spielen 
und aktiv sein – bei uns wird es 
nie langweilig! . 06. Dezember; 
Januar: Ferien;  07. Februar; 
19.30-21.00 Uhr. Informati-
onen bei Pastorin Bonna van 
Hove, Tel: 42348.

FÜR ERWACHSENE
Spielegruppe (Rollenspiel) 
für ältere Jugendliche und 
Erwachsene
Sprache: Englisch
samstag- oder sonntagnach-
mittags (nach Absprache
Informationen bei Pastorin 
Bonna van Hove, Tel: 42348

Flötengruppe „Flötissima“ 
für Fortgeschrittene
mittwochs (19.00 – 20.30)
Wer Lust hat gemeinsam zu 
musizieren ist herzlich will-
kommen.
Informationen bei Hilke Uken, 
Tel. 3925806

Kreativ mit Wolle
mittwochs 
Wir stricken, häkeln, sticken 
und haben Spaß dabei. Jede/r 
bringt seine Handarbeit mit.
04. Dezember; 8. Januar; 5. 
Februar; 16.30 -18.00 Uhr.

Teenachmittag:
mittwochs
Buntes Programm bei Tee und 
Kuchen. Wir wollen klönen, 
lachen und ausspannen vom 
Alltag!

nde

Gemeindezentrum  
Bollwerkstraße 17
Gemeindenachmittag
montags
2. und 16. Dezember, 
6.  und 20. Januar, 3.  und 17. 
Februar.; jeweils 15 Uhr. Infor-
mationen bei Familie Körber, 
Tel. 995522.

Spiele-Nachmittag
montags
9. Dezember, 13. und 27. Janu-
ar, 10. und 24. Februar, jeweils 

15 Uhr. Informationen bei 
Familie Körber, Tel. 995522.

Anonyme Alkoholiker (AA)
montags
Haben Sie Probleme mit Alko-
hol? Die Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker (AA) 
trifft sich wöchentlich von 
19–21 Uhr im Raum 1.

Gitarrenkurse
dienstags (nicht in den Schul-
ferien)
Um 18.15 Uhr Kurs für 
Erwachsene (Anfänger und 

Fortgeschrittene). Informa-
tionen bei Petra Burmester, 
Tel. 923384; Mail: interesse@
gitarrenunterricht-emden.de.

Frauenkreis
dienstags
Im Dezember trifft sich der 
Frauenkreis nicht. 
Im neuen Jahr dann am 28. 
Januar und am 25. Februar; 16 
Uhr. Informationen im Ge-
meindebüro.
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B E S T A T T UNG EN    

PETERSZweiter Polderweg 14
26723 Emden

ES LIEGT IN DER NATUR 
DES MENSCHEN:

Tel.: 0 49 21.  2 50 22  |  Fax: 0 49 21.  3 35 63

info@peters-bestattungen-emden.de | www.peters-bestattungen-emden.de

Am Ende liebevoll 
Abschied nehmen.

Wir unterstützen Sie gerne.

IBAN DE93 3701 0050 0500 5005 00 Postbank Köln

Alten- und Pflegeheim am wall gGmbH 
Am Heuzwinger 10, 26721 Emden 

Tel: 04921 / 9149-0
E-mail: Altenheim.Amwall.Emden@Amwall.de 

www.altenheim-am-wall.de 

Stationäre Pflege   wohnen in gepflegten 1- und 2-Bett Zimmern,     
 alle Pflegestufen.

Tagespflege     zu Hause wohnen und tagsüber versorgt sein.  
  kostenloser Probetag nach Absprache möglich. 

Seniorengerechte selbstständig bin ins hohe Alter – sie wohnen
Wohnungen             in sonnigen 11/2 Zimmer wohnungen, mit Bad, 

   Balkon oder Terrasse. 

Mittagstisch            speisen sie in gepflegter Atmosphäre im heim- 
                                 eigenen Café, wahlweise im Abonnement oder 

  täglich nach Anmeldung. 

Essen auf Rädern wir bringen ihre mittagsmahlzeit, täglich frisch 
   gekocht und heiß, nach Hause.

E-Mail: info@amwall.de 
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Für  Jugendliche
Evangelische Jugend segelte in den  
Niederlanden

Fotos: O. Wittmer-Kruse

Direkt in der ersten Som-
merferien-Woche startete die 
Evangelische Jugend Em-
den-Leer per Bus und Bahn in 
ihre Jugendfreizeit. Zum dritten 
Mal stachen wir mit dem Zwei-
mast-Klipper „Zuid-Holland“ 
in See, um zu erfahren, wie aus 
20 Küstenbewohnern Segel-
fans werden, die mit Wind und 
Wetter zurechtkommen. Dabei 
wurden wir von den erfahrenen 
Eignern Nikkie und Tossing 
angeleitet und unterstützt. 
Noch im Hafen von Harlingen 
zeigte Nikkie einige wichtige 
Knoten, die uns beispielsweise 
beim Anlegen und Schleusen-
passagen begegneten. Bei der 
ersten Ausfahrt wurden kleine 
Teams gebildet, die sich um die 
Schooten der Segel, die Steuer-
bord- sowie Backbord-Backsta-
ken und das Segelsetzen 
kümmern mussten, was viel 
Koordination erforderte. Und 
nach dem Segeln…? Neben 

dem Einkaufen und Kochen für 
die Gruppe musste natürlich 
Klar-Schiff gemacht werden, 
wozu auch das Zusammenlegen 
der Segel gehört. Bei ruhigem 
Segelwetter lernte sich die 
Gruppe kennen. Wie wichtig 
Reisekaugummis sein können, 
erfuhren einige gegen Ende der 
Freizeit, als wir bei ordentli-
chem Wellengang und mehr 
als vier Windstärken heftig 
ins Schaukeln kamen. Neben 
Kurzandachten wurde auch 
viel miteinander gespielt und in 
Kleingruppen die Hafenorte am 
Ijsselmeer erkundet. Die tolle 
Fahrt endete im Abfahrtshafen 
mit einem Stadtspiel und einem 
tollen Mittagessen, bevor 
wir zurück nach Ostfriesland 
fuhren. Ob wir nächstes Jahr 
wieder segeln, steht noch nicht 
fest. Aber es gab schon Nach-
fragen, wann es wieder losgeht.

O. Wittmer-Kruse
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8-18 Uhr, Sa.: 8-14 Uhr
26802 Neermoor · Uko-Benen-Str. 1 

Tel. 0 49 54 / 26 09 
www.neermoorer-gartenwelt.de

Dauergrabpflege

Jahreszeitliche Wechsel- 
bepflanzung

Grabneuanlagen

Grabauflösung






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Diakonie
Frauen machen den  
Wandel stark
Das immer noch so viele 
Kinder weltweit unter Hunger 
und Mangelernährung leiden, 
ist ein Skandal. Denn eigentlich 
wäre die Weltgemeinschaft in 
der Lage, alle Menschen satt 
zu machen. Dazu brauchen 

Wandel säen

wir ein Ernährungssystem, das 
die nachhaltige kleinbäuerli-
che Landwirtschaft stärkt und 
jungen Menschen eine Pers-
pektive bietet. „Wandel säen“ 
lautet das Motto der 66. Aktion 
„Brot für die Welt“. Weil wir 

zusammen mit unseren Part-
nerorganisationen Hunger und 
Mangelernährung überwinden 
wollen, nehmen wir mit unserer 
Aktion besonders die Situation 
von Frauen in den Blick. Sie 
sind die Ernährerinnen ihrer 

Familien und spielen als land-
wirtschaftliche Produzentinnen 
eine entscheidende Rolle für 
die weltweite Ernährungssi-
cherheit.

66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025
Helfen Sie helfen.
Spendenkonto Bank für Kirche 
und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 
5005 00
BIC: GENODED1KDB

Sie können auch online spen-
den:
www.brot-fuer-die-welt.de/
spende
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Impressum

WIE SIE UNS ERREICHEN
Johannes-Gemeinde 
johannesgemeinde.wir-e.de
Pastor Heiner Dorkowski 
Tel.: 015 77 / 90 55 078 
Heiner.Dorkowski@evlka.de

Pastorin Vera Koch 
Tel.: 0 49 21 − 6 61 72 
vera.koch@evlka.de

Markus-Gemeinde 
markus-emden.de
Pastor Onno Schulz  
Jahnstr. 16, Tel. 0 49 21 − 3 11 61 
onno.schulz@evlka.de 
 
Kindertagesstätte, Jahnstr. 9,  
Leiterin Anja Ewen, 
Tel. 0 49 21 − 2 28 87 
kita.markus-emden@evlka.de

Herausgeber (ViSdP):
Die Kirchenvorstände der Johannes- 
Gemeinde, der Markus-Gemeinde, 
der Martin-Luther-Gemeinde und der 
Paulus-Gemeinde in Emden
Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:
08. Januar 2025

Altenheim am Wall
Am Heuzwinger 10,  
Tel. 0 49 21 − 91 49-0 
Leitung: Julia Blok 
info@amwall.de
Mit Tagespflege und  
seniorengerechten Wohnungen.

Ambulanter Hospizdienst Emden
Koordination: Claudia Kleihauer,  
Tel. 0 49 21 − 3 57 73 
hospizdienst.emden@ewe.net    
Angebote für Trauernde  
im Markus-Gemeindehaus
Treff am Abend: 
Jeden 1. Mittwoch im Monat  
ab 17.30 Uhr

Bahnhofsmission
Bahnhofsgebäude,  
Tel. 0 49 21 − 2 28 34 
Leitung: Heike Lieke 
emden@bahnhofsmission.de

Betreuungsdienst 
für an Demenz erkrankte 
und altersverwirrte Menschen 
Leitung: Claudia Kleihauer 
Gräfin-Theda-Straße 6,  
Tel. 0 49 21 − 58 47 25  
info@diakoniestation-emden.de

Blaues Kreuz Emden –  
Suchtkrankenhilfe
Erlösergemeinde Liekeweg 22,  
dienstags 19.30-21.30 Uhr; 
Kontakt und Leitung: Johanne und 
Wolfgang Eckhoff,  
Tel. 0 49 21 − 55477

Gemeindebüro für die 
Johannes-,  Markus-  und
Martin-Luther-Gemeinde
Bollwerkstr.17,  
Tel. 04921−2 46 03, 
Mo, Do	 9-13 Uhr 
Di	 14-17 Uhr 
Mi, Fr	 9-12 Uhr 
jutta.marziniak@evlka.de 
helga.hinrichs@evlka.de 
kg.martin-luther.emden@evlka.de 

Martin-Luther-Gemeinde 
martin-luther-gemeinde-emden.de
Pastorin Mona Bürger 
mona.buerger@evlka.de
Bollwerkstraße 17,  
Tel. 0 49 21 − 68 89 43 9

Redaktion: 
Mona Bürger, Heiner Dorkowski, 
Stephanie Hegewald, Helga Hinrichs, 
Hans-Georg Hunger, Vera Koch, 
Maria Santjer, Gesine Schlaak,  
Onno Schulz, Ina Schulz

Diakonisches Werk  
Geschäftsstelle mit Sozial-  
und Schuldnerberatung
Sozialarbeiter Erasmus Kröger-Vodde 
Gemeindezentrum Schlesierstraße 6, 
Tel.: 0 49 21 − 450 93 53  
diakonie.emden@evlka.de

Evangelische Diakonie-Station 
Häusliche Kranken- und  Altenpflege 
Gräfin-Theda-Straße 6,  
Tel. 0 49 21 − 2 26 07 
Leitung: Meike à Tellinghusen  
info@diakoniestation-emden.de

Evangelische  
Familien-Bildungsstätte
Am Stadtgarten 11,  
Tel. 0 49 21 − 2 48 32 
Leitung: Carsten Bergstedt  
info@efb-emden-leer.de 

Fachstelle für Sucht 
und Suchtprävention
Am Stadtgarten 11,  
Tel. 0 49 21 − 2 58 99 
Leitung: Frau Jacobmeier 

Internet
www.kirche-emden-leer.de 
www.kirchen-emden.de

Kirchenamt 
Hoheellernweg 3, 26789 Leer  
Tel. 04 91 / 9 19 63-0 
www.kirchenamt-leer.de

Kirchenbuchamt
Geibelstr. 37a, Tel. 0 49 21 − 428 82

Pastorin Bonna van Hove 
Klinterweg 1,  
Tel. 0 49 21 − 4 23 48 
Bonna.vanHove@evlka.de
Kirchenkreis-Kantor Marc Waskowiak 
Tel. 0163 / 2033272 
m.waskowiak@gmx.de
Martin-Luther-Kirche 
Bollwerkstraße 9
Küster Frank Ewen  
Tel. 01 76 / 46 14 65 09
Gemeindehaus Conrebbersweg  
Kürenweg/Radbodplatz  
Küsterin Ute Preuß,  
Tel. 0 49 21 − 46 25

Martin-Luther-Gemeinde
Kindertagesstätte Kieselstraße 19 
Leiter Gerd Valentin 
Tel. 04921 – 26464 
kita.wothusen@evlka.de

Redaktionsanschrift:  
Bollwerkstraße 17  
26721 Emden, 2 46 03,
ueb@hunger-net.de
Layout und  
Gesamtherstellung:  
Druckerei A. Bretzler, 
Zweiter Polderweg 12, 26723 Emden

Krankenhausseelsorge
Klinikum Emden 
Bolardusstraße 20  
Pastorin Etta Kumm,  
Tel. 0 49 21 − 98 15-19 
e.kumm@klinikum-emden.de

Kreisjugenddienst 
Diakon Olaf Wittmer-Kruse 
Verbindungsweg 24, 26789 Leer 
Tel. 0 49 21 − 358 487  oder 
Tel. 04 91 − 9796 8242 
wittmer-kruse@ejel.de 
www.ejel.de                    

Migrationsberatungsstelle
Geibelstr. 37a
(Paulusgemeinde Emden)
Sozialarbeiterin/-pädagogin
Almut Störk, Tel. 0 49 21 − 91 62 46
almut.stoerk@evlka.de
Sprechzeiten:
Termine nach Vereinbarung	

Mit Energie dabei
Am Stadtgarten 11,  
Tel. 0 49 21 − 6 13 11 
Hella Gembler 
hellagembler@mitenergiedabei.de

Regionalbischöfliches Büro 
für den Sprengel Ostfriesland- 
Ems
Regionalbischöfin  
Sabine Schiermeyer
Rudolf-Breitscheid-Str. 32
26721 Emden
Tel.: 58 72 45 0, Fax: 58 72 45 1
regionalbischoefin.ostfriesland-ems@
evlka.de
www.sprengel-ostfriesland-ems.de

Paulus-Gemeinde 
paulus-emden.wir-e.de
Pastorin Ina Schulz
Jahnstr. 16, Tel. 04921−3 11 61
Ina.Schulz@evlka.de

Kindertagesstätte
Klein-von-Diepold-Str. 3
Siegrid Harms, Tel. 04921−4 15 71
kita.paulus-emden@evlka.de

Küster Ewald Hein
Tel. 04921−4 14 70

Gemeindezentrum, Büro und
Friedhof Auricher Straße – Verwaltung
Geibelstr. 37a, Tel. 04921−4 28 82
Mo, Mi, Do, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
helga.vangerpen@evlka.de

Druck: 
Emder Zeitung GmbH & Co. KG 
Ringstraße 17a 
26721 Emden
Erscheinungsweise:
viermal im Jahr, 
Auflage: 21 000 Exemplare

Seelsorge in Seniorenheimen
Pastor Heiner Dorkowski,  
Tel. 015 77 / 9 05 50 78,  
heiner.dorkowski@evlka.de

Seemannsheim Emden
Seemannspastor  
Meenke Sandersfeld 
Am Seemannsheim 1,  
Tel. 0 49 21 − 9 20 80  
sandersfeld@ 
seemannsheim-emden.de

Spendenkonten
Ostfriesische Volksbank  
IBAN: DE95 2859 0075 1460 1702 00
Sparkasse Emden   
IBAN: DE12 2845 0000 0000 0137 71

Superintendentur Emden-Leer
Patersgang 2, 26789 Leer 
Tel. 04 91 / 28 64, Fax 9 25 01 66 
sup.leer@evlka.de 
Kirchenkreissekretärin 
Silke Klinkenborg

Tagespflege Wolthusen 
Basaltstr. 28, 04921-9938990 
tagespflege@diakoniestation-em-
den.de

Telefonseelsorge
Tel. 08 00 / 1 11 01 11

Wiedereintritt		
Anträge zum Wiedereintritt sind in 
jedem Gemeindebüro erhältlich


